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Vorbenerkung

Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sommersemester 1983

sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab wintersemester 1980,/81. Er

führt die bis zum wintersemestet 1982/83 vor-
Iiegenden Veröffentlichungen der Fachserie 11,

Reihe 4.1 "studenten an Hochschulen (Vorbe-
richt.)" fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen semestern erläutert, erscheint in Heft
11/1983 von nWirtschaft und Statistik", der Mo-

natszeitschrift des Statistischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatc) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980

(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-

serie erscheinen seit 1975. Sie liefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-

ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im

Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimrnten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung

sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssenester
güItigen stand. Ab 1982 wurde eine Übersicht
der Studienanfängerzahlen nach Studienjahren
(wintersemester und folgendes sommersemester)

in den VorberichE aufgenommen, die einmal im
ilahr mit den Zahlen für das Sonmersemester

erscheint.

Die ausführLichen Tabellen enthalten vor-
Iäufige Länderergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Hochschuien sowie

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Fächerg ruppen.

Die zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Amtern

aufbereitet, teilweise durch üeldungen der
Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übrigen
Länderangaben zu beiden Tabellen stammen aus

vorläuf igen Meldungen der Hochschulveraraltun-
gen. Fehlende Einzelangaben werden ggf. durch
Schätzungen oder Hochrechnungen der Statisti-
schen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit später anfallenden end-
güItigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
Iichungen der statistischen Landesämter können

sich Abneichungen ergeben, die auf nachträg-
Iiche Zugänge und Streichungen (zulassungen

nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exnatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)

zurückzuführen sind. Die studentenzahlen der
Tabelle 2.1 Iiegen z.T. niedriger als die
entsprechenden Meldungen der einzelnen Hoch-

schulen. Studenten, die an mehreren Hoch-

schulen eingeschrieben sind, werden in der
Bundesstatistik im allgemeinen nur für die
Hochschule der nErsteinschreibungn gezählt.

Soweit die Tabetten Angaben für FächergruPPen

enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstat.istik vor-
gesehen ist (vgl. hierzu die Übersicht in t'ach-
serie 11, Reihe 4.1, "Studenten an Hochschulen,
sommersemester 1982", Bestell-Nr. 2110410-

82532). Lehramtsstudenten werden als Darunter-
Vtert bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs nachgewiesen.

Die in den Tabellen veryrendeten Abkürzungen

sind auf Seite 2 zusamrnengestellt. fm Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf An-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnung
der HochschuLen sowie Er1äuterungen einiger
wichtiger Begriffe.
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Sommersemester 1983 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 235 Hochschulen

berücksichtigt:

Universitäten 57

cesamthochschulen 9

Pädagogische Hochschulen 1 3

Theologische Hochschulen 12

Kunsthochschulen 26

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen ) 94

Versraltungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-
beIIe 2.1 eine höhere Zahl von Einzelpositionen
enthäI t .

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
verwaltung mit dem Hauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den

Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt (siehe S. 8, Fußnote 2).

Im Berichtszeitraum zwischen 1980 und 1983 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
St.udentenzahl nur unwesentlich oder gar nicht
beeinflußt. zusammenschlüsse oder Umbenennun-
gen bedingen dagegen in FäIlen einer neuen

Zuordnung der Hochschulart größere Änderungen.
Hierdurch können im Zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen.

Die ab Wintersemester 1980r/81 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
len meist den hochschulstatistischen Veröf-

fentlichungen der Länder entnommen werden.
Übersichten der früheren Änderungen ab 1971

enthalten der Bericht "Hochschulbesuch,
AusgewähItä Übersichten, Sommersemest.er

1976", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe 10/V des
Statistischen Bundesamtes) bzw. die älteren
Vorberichte der Fachserie 11, Reihe 4.1
seit 1 976.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigl wer-
den konnte:

Landr/Hochschule(n) : Veränderung

Schleswig-HoI ste in
Private Pern-FH Rendsburg: Ab SS 1982 in der
Studentenstatistik berücksichtigt.

Hamburg

Technische Universität Hamburg-Harburg: Lehr-
betrieb zum WS 1982/83 aufgenommen

N iedersachsen
FH wilhelmshaven: Dle zwei örtlich getrennten
Abtellungen wurden zum SS 1981 zusammengelegt.

Bremen

H Bremen: Ab WS 1982/83 Zusammenschluß der H f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie, H f.
Technik sowie H f. Wirts.chaft.

Nordrhe in-Westfalen
FH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen,
KöIn: Ab WS 1981/82 als FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare).

Die Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltung mit Hauptsitz in KöIn ist ab

Wintersemester 1980/81 im Bundesergebnis ent-
halten. Seit Sommersemester 1981 werden 3 Fach-
bereiche bei den Zahlen für Nordrhein-Westfalen
nachgewiesen, die übrigen 7 Fachbereiche bei
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den Ergebnissen der Länder Hessen, Rheinland-
PfaLz, Baden-württemberg und BerIin (siehe Ta-
be1le 2.1 ).

Private H witten-Herdecke: Die staatlich an-
erkannte Hochschule hat im SS 1983 ihren Lehr-
betrieb aufgenonrnen. Träger ist der Universi-
tätsverein lilitten/Herdecke e.V.

Hessen

FH des Heeres, Darmstadt: Ab WS 19801281 auf-
ge löst .

Ab wS 1980/81 als Verwaltungsfachhochschulen in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für BibIio-
thekswesen, Frankfurt a.M., FH für Archivwesen,
Marburg, VervrFll Rotenburg und VerwFH wiesbaden.

Rhe inland-PfaI z

Ftr der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab SS

1981 in der Studentenstatistik erfaßt.

FH für Finanzen, Edenkoben: AIs VerirFH ab WS

1981/82 in der Studentenstatistik.

FH der PfäIzischen Landeskirche: Ab SS 1983

umbenannt in Evangelische FH f. Sozialwesen,
Ludwigshafen.

Bayern
Gesamthochschule Eichstätt: Umbe$annt in
"Katholische universität Bictrstätt". Ab wS

1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen

Phil-theoI. tlochschule' Benediktbeuern: [ehr-
betrieb zum SS 1981 aufgenontnen.

Saarland
FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der Studentenstatistik erfaßt.

Hochschulen
Als Hochschulen werden aIIe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und

Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen GesEaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den

wissenschaftlichen Studiengängen der Gesant-
hochschulen setzt die allgeneine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

zu den ggfygfCf!älen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
t.heologischen und cesamthochschulen ) .

9gCgggEgSEggECIgE umf ass en Ausb i ldungsr i chtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ägegggfCSE9_!99!99ECle! oder erziehunss-
wissenschaftliche Hochschulen sind neist
wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-

tionsrecht. Sie bestehen als selbständige
Einrichtungen nur noch in den Bundesländern
Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz und Ba-
den-Württemberg. In den übrigen Ländern sind
sie den Universitäten oder Gesamthochschulen
zugeordnet und werden dann bei diesen nach-
g ew iesen.

I[gglggis_eEe-EgglCgUClen s ind k i rch I iche sow ie
staatl iche philosophisch-theologische und

theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen FakuItäten/Fachbereiche der Universi-
t äten.

ISls_ghgglgghuten sind Hochschulen für bitden-
de Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unter-
schiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be-
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
fol9e n.

899 4 i fl s e r 1 ä qE 4mge n
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chschulen umfassen größtenreils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen
Ihr Besuch setzt die Fachhochschulreife voraus
Bei erfolgreichem Abschluß wird die attgemeine
Hochschulreife erworben. Die seit 1975 einge-
richteten verwaltungsinternen Fachhochschulen
(Beamtenfachhochschulen) der Länder und des
Bundes wurden in den vergangenen Jahren in
die Studentenstatistik einbezogen. Sie waren
bis 1 980 in der cruppe der Fachhochschulen
enthalten.

Seit dem Sommersenester 1981 werden die
EesEEesEesEsle:_ leLBe_ye rsc!!sqge Ees!heeEceE gleel
und die yelEnllC1Sglegb[eghegEglgt als setrenn-
te Hochschularten nachgewiesen. In der letzteren
Gruppe sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen Dienst
des Bundes und der Länder ausgebildet werden.
Daneben bestehen auch behördeninterne Hochschu-
1en, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

St udenten

9!ggg!!g! sind ordenrtiche (volI immatriku-
lierteTeingeschriebene) männliche und weib-
liche Stuoierende, ohne Beurlaubte, Studien-
kollegiaten, Gast- und Nebenhörer. Studenten,
die an mehreren Hochschulen eingeschrieben

sind, werden für die Bundestabellen nur ein-
maI als "Haupthörer', erfaßt und für die Hoch-
schule der zweiten Einschreibung wie Neben-
trörer behandelt, auch wenn Sie dort voll
inmatrikuliert sind. Diese Regelung solI
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (TabelIe 2.1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§lC9fglgg!ä1ger sind Srudenten im l. Hochschul-
semester (Erstimmatrikulierte) oder im l. Fach-
semester eines bestimmten Studienganges.
In dieser Veröffentlichung werden aIs Studiean-
fänger diejenigen Studenten nachgewiesen, die in
1. Hochschulsemester an einer Hochschule im
Bunde biet eingeschrieben sind.

Semester

!esEee! semester sind Semester, die ins-
gesamt im Hochschulbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Sludien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

EgSEggggClCr sind senesrer, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung irn Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzelne Seme-
ster aus einem anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden.
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I zuaamnenfaa6ende Ubersichten
1.1 Deut6che und ausländische studenten und studienanfänger in someraenester 1983

nach liochschularten und Ländern

Länd

Schl.le19-golBtcIn ,
graburg . . . . . . . . . . . .
xialla!6ach6cn ......
8!@n .......... ...
brdthaln{e!tf alen
Beaacn . . . , . , . . . . . . .
Rh.lnl.nd-Pfrlt .. ..
Blden-wttr tt6b.r9 . .
Bayarn . . . . . . . . . . . . .
saalländ ..
BG!!,ln (IG.t) ......

Bude.gebl.t

SchIa.rlg-tul.teln.
lhburg . . . . . . . . . .. .

Nlcdcraächaen .,....
8t4n.............
tlo!llr ha 1n-f .Bt f !lGn
Eaaaen . . . . . . . . . . . . .
nhalnLänd-Pf6Ir .. ..
Brd.n-rurttabelg ..
Bäyarn . . . . . . . . . . . . .
gacrland.........,.
Berlln (nc!t) ..... .

BurdGagebiet

Schl..r19-bl6t.iD.
Eebutg . . . . . . . . . . . .
Nledalarcha.n ..., ..
Bl4n . .
No!dlrhain{.atfäIcn
Eaaaan . . . . . . . . . . . . .
nholnlrnd-Pfdr ....
Blal.n-rllrttQberg ..
Blycrn . . . . . . . . . . . . .
s.!tl.nal ..
Berlln (Ic6t) ......

Bu ndc 19.b l. t

Schlaarig-EolBteln.
EaDburg . . . . . . . . . . . .
Nledara&haen......
Br@n . .
tloral rhe 1n-we6tf alen
gedaan . . . . . . . . . . . . .
Rh.lnllnd-ffrlt .. ..
Bld.n-rtlrtt6berg . .

Brycrn ......... ,...
s$rlrnat . .
Derlln (r.6t) .,....

Bund.sg.br,at

Schl,..rlg-Eo16tcln.
ElDburE . . . . . . . . . . . .
Niadarrlchlen......
Broan ..
rc!drheln{catf rlan
Eaaaen ........... ..
RhGlnlrnd-Pfdz . . ..
hd.n-Itlrttabe!9 . .
B1yarn.............
Srarland ..
B€.IID (we6t) . .... .

Bundesgeblet

schIarvlg-BoIateln.
hoburg.........,..
Nl€alorElchlan .... ..
Bt@en ........ .....
bral!haln*estf alen
Healcn .............
Rh.lnllnd-PfaIr .. ..
B!d.n-wktt6be!9 ..
Blyern . , . . . . . . . . . . .
Saalllnd ,.
Bellln (He3t) ..... .

gundesgeblct

l) Btnrchl. der PEdrgoglEchen und th@Iogi6chen bchachulen.
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f,un!t-
hochlchulan

!!ch-
hochachulcnzl

In!9aadt mlvcrattttco l)

,ua I ElbI tu5 telbl tut, retbI.IlnEca. Elbl.

Studenten In.9aa&t

't 155 53{ aal 528

I 09r ta0 {21 890

I 310
2 915
a 408

766
r8 2{O
7 710
2 111
9 568
7 t9{
I 075
9 175

1 201
5 r52
3 857

2a
1 171
I 233
2 015
5 596
2 901

'r 85
5 353

172
2 r90
I t7g

I
3 120
I 505

057
2 220
I 275

7l
2 390

38 605 15 a8r

35 565 la 200

336 6t8 7t 684 23 lgt

DGutehe Studentcn

I 6r7
r6 6r3

t9 704
2 675

372
420

I r55
11

3 273
I 700

7to
3 ttl
t 525

a9
I lt5

58 899 3. 29a 13 538

,12
{20

t 156
71

3 271
r 699

740
3 lil
r 525

at
IM

7 002
l0 {71
t7 3aB
a 712

60 t72
21 195
il 156
3t l5?
3t 853
2 085
6 112

205 634

25;
792

1t2

20
2

at 197
7 36r

220 991
68 373
38 210

122 5tg
130 l{3

14 626
76 o9r

823 79t

It 0t7
2t 215
a0 02t
I 377

37 a67
37 383
20 82r
60 060
57 969
5 8t2

3a 103

27 945
s3 745

106 599
t2 360

355 310
t02 483
s2 o8a

6 552
9 591

16 t86
a {57

56 r79
r9 arB
l0 650
30 212
3t 0r7
| 9aa
5 617

t95 565

780
2t 8

2 381

58

32 425
3 009

E8 687
25 601
l5 789
{a 334
52 686
5 807

27 2al

r8 595
39 r56
80 978
5 850

2r0 060
63 r8E
36 2{5

I la 7t9
r2a I l0
t3 705
67 907

77 5 915

r0 58?
20 251
38 87t
I 372

32 {09
35 tr2
t9 953
56 608
65 217
6 a{{

3r 630

26 63s
50 829

to2 291
il 594

338 0?0
95 rr3
a9 513

155 555
r56 460

16 077
7A 492

7t 5
483
575

20
ltt
12t
599
r59

3

530

36
103
{5

3
aa

't a'l
a5

121
I

15

578

'i5
33

a

36

92

19 521
at 03{

E 928
l7 33r
33 356
3 r78

92 2t0
27 lE1
r6 555
a7 123
55 r55
6 ,l65

29 tl8

7r8
I 030

159
3 523
r 585

715
2 99t
2 t59

358
2 117

201
l 699
r 005

2 tt8
I t{3

t15
t a63
1 251

73
I 868

ll 309

t55
I 655

9r5

2 030
I 007

120
I t82
r 049

50
1 756

l0 230

6r 39;
7 046

2 t41

345
r 310
r 567

5 355
I 057

I 5ta
2 173

251
3 653

t 9 23t

'tE7

s80
751

2 ta2
162

I 137
991
123

I t0l
9 0e2

r68
5',t 5

703

2 08!
{la

! 528
86t
ll7

I 506

7 975

550
904
752
322
205
242
519
887
t56
503
769

07r
930
987
297
398
0t2
708
325
0al
t83
t52

07r
930
987
247
!98
0lt
708
121
0a'l
rE3
152

t
a
2
1
Ir65 r3a

r73 651
11132
88 068

3r5
I 150
I tao

4 653
9{8

a

t
2
a

I
t8

5
3

7
l0

530
739
686
2A6
66a
o2l
124
63s
001
a7t
588

't{l
3 tl'l
I 9ll

211
3 216

r6 989320 7r0 68 379 22 520

Araltndlrche stutlantan

3l!

57 ra7 ta 292 13 537

360
9t8
150
205
058
971
87t
152
752
39E
473

I

t0
a

I
7
6

831
878
8t9
5I
93r
885
965
919
033
920
t8t

a3o
3 573
2 271

5 ot6
2 127
| 05E
3 2aE
2 072

185
a t9a

25 6r0

335
3 {88
2 004

r 833
2 !51

939
2 688
2 tza

158
I 904

23 121

{50
878
162
255
993
7a1
505
245
835
ta2
555

30
r65
55
36

621
219

95
252
155
t2
8l

I 752

l5t
a57
a,2

524
223
33?
530

I

196

3 001

157
{35
165

3 305

Studl.nänf lü9e! t ü9..@t

2 61t
628

553
117

6o;
t:

29
t60
127

702
t09

403
262

t3
tl7

t9
55
5a

15l
t8

209
127

I
215

6{ a9a 19 638 t7 A75 16 108 67r 2 212 l 106 il 069

l5

376 211
t5

t65
2t

153

63a l0 aa9

677
I 380
1 529

t7
I 097

983
654

3 038
2

t9a

9 871

l5
t6

5

227
il

132
19

ll7
512

5t 3
201
322
,o]

189

2 ea9

a7
EO

I
59

3{a
25C
l2a

!
25

I
l5

123
aa
aa

2

680
24

3

701

9
9
I

8'
7

83
t0

a2

288

9
9
I

1A

a

69
I

60

238

17
8o

I
69

3aa
23e
t2a_

a76

406

I
25

I
t5

r23
{a
a:

2at

t91

futehe Studlenanf llnger

323
t2a
38t

t
975
3ar
785
902
05E

60
219

07a
96{
538

25
633
?03
85t
942
aa6
r58
99!

33;

:
I

315

6
3
t
5
2

n;
I 106

2;
a97

t33
188
319

3

3ta
532
r6a
7 ta
{55

27
362

3 241

{9
.56

97

ra5
16{

71

3',|8
217

t3
r{l

1 281

95
85

273

211
376
tl9
550
a{8

290

2 as5

AuslllndlBche Studlenüf än9.r

a5
aa
90

88 73 17
r35 r0 3

55-
291
21a2-
13 -

112

I 079 85 {0

9
3

la
2

22

50

a

22
7

1t
22
l5
23
It

2) ohne verrlltungsfachhehehulan.

I'|

t

3



I zusmnenfa6sende Übersichten
'1.2 Deutsche und ausländische Studenten ab VJintersemester .l9gO,/gl bis Somersenester l9g3

nach Eochschularten und Ländern

lEt

Länd

Univcr6itäten ..,..,.

SchLe!ei9-SoIsteln
Heburg -.,........
Nledcl6achsen ... . .
&e@o ............
brdrhein{estf alen
Balaen..
Rhclnknd-PfrIz ,. .
Baden-tr§rttsberg .
Bayern..
Strrland ..... .....
Erlln (Iest) ..,..

Gesantheh4hulen ...

brd!heln{estf alan
He66en .,
Bayern....,.......

Plrqogtsche hch6chulen

Schlasylg-golstela ...
Rhelnllnd-pfalz .,....
hdan-Wlirtt@berg ....

TheIog Ische bchschulen

brdrhein{estfalen ..
hagen . .

Fhelnland-pfaIz .....,
hden-fürttaberg . .. .
Bäyern ........, .. ....
Erltn (He6t) ........

trunathochachulen ... .

SchIeBrl,g-Ho1stelD
HMburg ... .,.. .. -.
NiaderEachaen . -.. ,
brdrhe in{estf ä1en
Heaacn ..
Baden-Wlirttabe!9.
Eyean ,,
Saarländ ..,..,. .. .

B€rIln (West) ..-..

hchh@hBchulen (ohne veE-
räItung6f achh@h6chuIen)

Schle6eig-Hol.6teln ..,..
8durg .

Nledarsächsen
BreGn . ,
brdrh6ln-We6tfalen ....
8e66en ..
Fhelnland-pfalz . .. .... .
hden-nürttaberg . .. .. .
8at'crn ..
Salrland .,...
B.!l,in (He6t)

Versrlt un96f rchhehschulen

tl.r.r ffi BuDd 2) ....
Schlcauig-flol6teln . ,,. .
Xdburg .

Nieder sach6en
Bteren ..
bldrheLn{egtfalen ....
Hea6en ..
Rhelnländ-Pfalz ... .. ...
B.den-Württ6ber9 ... ,. .
Eyean . ....
Särlrnd .....
Berlin (weBt)

bchBchulen in69esmt

Schle.ui9-EoIste in
garburg . , . . . . . . . . .
niadersrch6en ..,. .
Bt@en ...
brd rhein{estf alen
haaen . ..
Fbelnland-pfalz .,,
Baden{§rtt@berg.
&yern . ..,.. -.. ...
$6rländ ... .. .. ...
Berlin (west) . . .. .

wlntcr6aester
I 980,/8 I

Sol@!6mestar
l98l

wintergereater
1981/82

Some! aaester
r 982

tlintar!oa6ter
19A2/83 1l

lnagea. Yelbl lnagea. I ueibl weibl.lnsqaa. I
---irrgst& velbl

t 983 ',l

32t 5lO

6 552
r7 33t
33 356
3 r78

9t 970
27 tlo
ta 79a
39 725
55 028
6 165

29 201

23 191

20 2s7
2 792

112

832 353

77 880 21 876

56 657 21 591
8 506 3 012
2 717 t50

2 815

965
{53
511

25
422
{58

r9 s83

l3 823

I 203 121

l8 796 t2 916 t6 ?51 lt a93

331 529 80t 256

5 846 t5 3a2
t7 432 tr 03a
3a a20 a1 ?97
3 455 7 36r

95 {6a 220 059
21 930 67 961
15 353 35 0E6

r5 890
al 537
87 72gal
7 977

225 829
70 a10
35 378

'il6 t 7{
135 002
l5 380
75 9s7b)

301 185

5 061
l5 708
30 t3t
3 ',r98

86 195
25 6ta
l3 tt5
37 201
aa 752
5 601

21 965

21 559

5 155
17 599
3l 096
3 3{0

89 039
26 174
t3 802
38 296
50 0t2
5 89{

26 80r

23 870

20 893
2 840

137

lg 88{
2 650

125

l5 583
12 551
80 95t
7 973

216 521
57 550
33 r79

110 426
t21 ae1
14 572
7t 90r

75 363

64 589
I 0{3
2 731

759 512

t5 30a
39 838
78 58a
7 519

209 585
65 070
32 273

r05 255
ll7 {90
r3 815
73 5{9

67 515

51 763
? a35
2 3a7

l7 aar

3 t03
2 6{8

rr 390

359
110
651
t5r
085
500
313
271

321
1 152
I {{9
5 010

979
3 283
l 954

255
3 173

r55 00{

1 352
s 206

13 095
{ 157

a9 573
t7 514
I 525

25 591
26 959
I 707
5 221

21 116

009
l8l
566
285
943
750
662
r83
399
412
611

550
285
275
66a

53
972
309

38?
540

5{3

328
253
5r6
111
02s
312
917
279
t8a

StudeDten inBgeset

?82 597 308 208

l3 035

2 670
I 854
I 502

707

24'l
74

t36
12
95

lts

273 A75

5 389
15 292
27 097
2 923

80 7{t
23 718
ll 902
33 526
12 10t
5 l{5

25 lat

20 010

727 736 7to 807

r{ 055
3? 6r5

27A 2Sg

5 5{a
r5 oaa
27 930
3 t{t

8l 559
2a 223
12 155
3t 455
11 612
5 al8

2t 193

l{
37
7t

7
203

5a
30

102
112
t3
65

509
831
991
tta
723
030
221
t01
102
803
67)

tlt 690
129 717
t{ 626
75 58lb)

ar tlt
57 097
6 {83

29 03a

72 5a9
5 913

200 227
62 089
29 530
98 8ta

107 t88
r3 099
68 ?rS

63 886

5{ 53r
5 956
2 399

3 079
2 139

r 763

2 158

729
371
405

17
294
352

r7 599

?1 68{

6r 39a
7 8a6
2 ala

r7 531
2 toe

l3l

o52
5t I
855

59
7

59 {18

19 r 3t

2 113

777
38t
429

23
210
354

r8 0t{

{ 7t3
803
516

r 758
202

? 391
775

3 183
4 425

I 303

303

t7l
982
r50
| 53
57t
275
220
?58
079
93r
980

21 125

t8 5l I
2 573

tal

I 360

171
511
722

2 327
t35

I 598
857
119

I 587

282
0aa
982
t93
618
357
678
377
1t2
9t9
06{

1?0
500
675

2 223
408

1 517
85s
il5

1 573

t6 512

9 5t6

| 5A2
2A5
2A6
677

53
3 071

710
85

2 t8a
r 3t9

25
880

18 857

3{0
I 30{
1 609
5 263
1 0{5
3 5{t
2 064

205
1 412

I 860

t63
585
762

2 405
t56

I 695
9al
135

I 698

029

all
358
295
082

88
276
219
121
63t
813

35
879

2 379

l8 201

3{3
1 229
1 {91
5 t1t
l 0ll
3 388
I 978

267

1 075
I 02A

779
2 8a2

302
7 85r
3 177

912
7 06?
1 012

127
2 060

l1 881

2 415
I 598
7 768

570

220
16

r09
12
8{

r69

a 529

185
5{5
711

2 326
112

1 625
879
12a

I 587

!9 23t

3{5
I 3t0
r 557
5 355
I 057
3 5l a
2 171

257
3 653

9 082
.l87

580
7s7

2 1t2
162

I 737
991
125

I 801

t7 2A1 !l a87 .t9 1a9

3 3r8
2 6A6

13 127

12 755

2 273
I 712
8 7{t

275
635
581

r85
557
9t 9

2 611
I 850
E a8s

831

272
a2

rt8
tt

127
188

9 38{

!90
550
800

2 503
171

I 775
l 053

129
I 810

5l 885

455
800
161
395
78s
593
430
08{
126
529
E26

58 899

I 550
2 901
1 752
I 322

19 285
5 212
3 5t 9
? 481

t0 156
503

I 759

r3 538

3 273
172
a20

I 155
77

3 273
I 700

7t0
3 il',|
I 525

a9
I ll5

a0 021
1 577

31 167
37 383
20 821
60 050
67 959
5 Aa2

3a t03

27 9a5
53 7{s

106 699
't2 350

555
899
212

785
850
5ta

123
550
8ta

501

r88
50

121
I

85
t38

0a{
112
718
r56
488
346
717
r 50
730
383
565

t96
67

I t9
12
53

130

2 a41

860
102
{59

22
307
393

810
{06
430

l9
29s
tr9

2 771

932
112
465

29
125
5r0

8r5

2t0
77

t35
t9

121
217

587

I r 07

I 383

183 507

3 683

2t5 It9

1

I
5

I
3

I

t3 169
| 507

5t 455
l8 5{7
I 882

25 702
29 2aO
1 8{9
5 456

25 199

192

4

9
l5
{

59
l9

9
28
32

5

067

880
211
000
8t9
088
995
956
57t
611
o6{
802

52 936

I 2tt
2 827
1 197
I 256

17 t22
a 73t
2 991
7 216
I 811

{8a
r 588

206

1
t0
l7

a

50
21

ll
3l
3t

2
6

534

002
a7r
3{8
112
172
195
r66
151
E53
085
'17 2

6 6{3
l0 080
r7 384
5 lt5

6{ 8tE
22 2a9
tl 555
3r 557
38 047
2 237
6 363

35 2as

8 2r3
1 026

900
2 987

277
I 229
a 26t
2 505
7 520
5 2A9

t95
I 952

5 r65
9 709

1a 895
{ 351

51 42A
18 929
9 423

28 9al
30 lsE
I 970
5 625

30 {87

55 a69

1 171
2 558
1 203
I 387

l8 855
5 116
3 095
7 201
9 595

501
1 721

3 r3{
372
400

r 149
75

3 259
1 759

731
3 08E
I 9a9

a9
9E2

asE 3?a

il {74
2t 2A2
al 130
1 927

la3 987
38 970
21 512
62 560
1t 502
7 190

33 8a0

28 573
54 087

t09 751
r3 399

3?4 980
106 957
53 949

171 128
r83 790
l8 08a
88 {13

{08 65a

r0 251
20 399
36 aO2
a 5a2

128 ra9
34 9{0
t8 t97
s6 531
50 r97
6 726

t2 a20

25 2aa
5t 555
97 912
12 212

335 5t0
96 32A
a5 716

157 062
156 280
't6 179
85 135

l0 5t0
21 037
37 la3
a 815

3{ 709
3s 969
19 220
58 337
62 591
5 565

3l 250

25 5{0
53 767

100 385
12 995

354 56t
'100 125
17 501

t6l 885
l6{ 2l I
l7 0a8
83 309

9 otr
t8 390
32 t6l
a ta2

lt9 2a5
31 552
l6 375
5l 359
52 562
5 570

29 t9A

22 603
t7 57t
88 955
1t 270

3t 7 755
89 751

{9

9 798

380 216

17{ 302

I 213
g 252 I

2

a

I
20

3
8

lt

30 9{8

6 220
I 052

598
2 823

303
I 211
3 090
I 050
6 8il
I 950

121
I 801

il 80{ 31 29a

8 a26
I 07t

930
2 9A7

287
8 398
a 0t2
2 708
1 323
a ott

183
2 152

1 t55 63a

2 700
358
319

r 060
88

3 102
I 39a

250
2 70A
r a8o

35
I 0r 0

12

1

3
,|

2
I

4 212
783
691

I 87t
200

7 685
I 8a{

321
3 757
3 625

8l
r 857

l 001 {51 370 358 I l2l {3{ a22 179 I O7g 172035

23
t1
9l
12

330
92
a2

lt7
l5l
l5
76

9
l8
32
{

122
32
l6
52
55

5

20

{{t 528

lt 047
2t 2t5

356
to2

52
165
t73

17
88

3r0
t83
08{
l3a
65{
152
068

11 320
tt5 22A
112 a20
l5 t 52
79 721

näcbgdiesen uid zu6ätzllch ln den Länderangaben, entgprachGrld da
Sltr der elnr.Inen Erchberelche, enthälteh.

r) Ein6chI. ßeurllubte der U Göttingen.
b) Einschl. hualaubte der FU &tl.in.

l) vorläufiges Ergebnis.
2) Die Fächh@hBchule des Bundes für öffentliche VeräItug (ru tund)

ist bls zm WS 1980/81 in den SlDren f ü! .Vervaltungsf ;hh@h6chulen.
hd 'Hochschulen In6ges&t. enthälten, nlcht jed@h in den Ländetan_
96ben. Ab SS t98l sid d1e Stdentenzahlen der H Bund insgesamt

-8-



I zuaamenfaaaende ob€rsichten

1.3 Deutsqhe und auBländlsche Studtenrnfängcr ab wlnteraeDeater 1980/81 bt! Someraenester 1983

näch ltochschularten und Ländarn

hlvar.ltlt.n .. . .. .

&hlaarl9-8ol.t.1n
Er-urg.........,
f,ladaraacbaan . . . .
Emn...........

D[an..........
tih.tnhrd-H.lt.
E alan4llttt-bctg
Baylln . . . . . . . . . .
Sartl.nd ........
Earlltr (u.tt) ...

C...!tlrhehul.n
Erdrhaln{.ttf rl.n
Eataan ..
Bayatn ..

P&€oglrcb. Eh.chul'rn
8ch1..rl9-Bor.t.In ....
üalnl.nd-Pf.It . . . . . . .
Eral.n{llrtt-b.!g ..'.'

fiologtrch. bch.chulqn
!b!drh.In{..t1.1.n ...
batan ...........'....
Itralnl.nd-Pl.It .......
Bd.n{ltttrb.!9 ..'..
EalLrn .. .. .. .. .. . ' . . ..
Elltn (r..t)

luuttEhrchul.n .'..
Schlarüi9-8ol.t.In
E tbulg .,........'
trladarrachrn . . . . .
t.ordthcln{c.tf rl!n
Ltaan,...........
Eaao{liEtt-b.!9 .
Batatn . . . . . . . . ' . . .
8!t1.nd . .. .. .. . ' .
brlin (r.rt) . . .. .

t.chhehrchul.n (ohn. v.!-
raltung.t.chhehrchul.n)
&hl..vlfEolateln .....
Edutg ................
N llda r !ach aan
BlaDn . . . . . . . . . . . . . . ' . .
lbrd!hG1n{.rtf.Ian ..'.
btaln ..
IbaInIülFPlrIt .....'..
ß.d.n{lLttob.rg ......
EaFtn . . . . . . . . . . . . . . . . .
8alrlrrd . . . . . . . . . . . . . . .
Earlltr (r..t)

vcrr.ltung.f ehheh.chulGn'
alar,; EH Bud 2) ....'

Echl..rigFBolltcln . . . . . .
Euburg . . . . . . . . . . . . . . ' . .
liadararchtcn
Ercn ....'...........'.
lbldth.ln{c.tfllen .....
braan . .. . . . . , . . . . . . . . . .
ltralnl.n4-Pfrlt
Ead.n{llttt.rb.t9 ...'...
Dayarn , . . . , . . . . . . . . . . . . .
8ta!I!rd . . . . . . . . ' . . ' ' . . .
Eatlln (f..t)

Ehrchulan lnagaaot
8ch1..xlg-golsteln
Barburg . , . . . . . . . . .
llladar8ehacn .... .
88aDD.........'.'
brdrhain{aatf ä1cn
Eaaaan . . . . . . . . . . . .
lh.lnls.FPf .It .. .
8.d.n{lkttabetg .
Baycrn . , , . . . . . . ' . .
Saarland . . . . . . . . . .
E rlln (f..t) .....

l) vorläuf19.6 EEg.bnlB.

-9-

2) 61.h. tuanot. 2 6G1t! 8

f,lntartocatar
19e2,/a3 tl

flnta!aamattl
t9al/42

6oDartataatat
I 902

8ila!a{!atar
't9tI

5lntatt-a!tal
t9t0/8 1 lnEG.. I nlbl.ElbI.ints!.. I ln&aa. EIbl.I

Stualt.nrnflng.t ln.9.tut

90 895 a3 23a 23 3lO lO 318 lo9 872 50 lal 2a 529 ll 100

35t
235
rt8

2

285
612
934
?03
560
t?5
980

800

7t{
t0

6

316

aa
274

ll{
3a
17

5
2

27
29

621

t5
5
I

271
2g

t37
20

r32

7 5Er

t8t
I t55
I t0r

a?
6a5
652
atl

2 231
to

s33

I t5l
{34

57
ll9

a0
159
235
trl

t22

3a oot

r65
1 027

,t:
2 319
r 232

al!
| 153
r t9a

37
r 755

201
03a
071

a

306
396
aa0
219
255

96
0r2

125

ar9

231

23
206

{0
l6

?

22

306

l6
2
2

r36
t9
56

3

52

2 83E

t39
535
370

I
535
2r6
2ll
602

3

225

a6a

238

It2
2
a

t2
I

2a
to

5
t8
22

2
a

896

5{5
t55
7!0
054
530
319
546
r52
676
50r
579

{94
a12

I {El

a3o
57!
277

991
7t0
9t9
91'
85t
lE5
129

707

580
21

3

372

63t

t5
l6

5
2al

t6
r65
2l

153

l0 {{9
715

I al3
t 575

20
I t{l
I 121

699
3 i59

:
530

50 091

r 209
1 59{
5 553

a9a
t3 tal
{ {89
2 623
6 962

ro 637
I 233
2 o5a

a 522

3 e93
5?s

5a

66{
a65
92.|

a32
a09
235

{
'r t6
957
007
060
754
203
450

80r
t5

a

332

554

21
2
z

3rt
a0

r20
l0

t35

25 o5t ll oza

2 0t0
a 783

r0 {90
756

25 {5{
9 039
I 222

l5 {7r
t9 ao6
2 374
a 6t0

t2 075

053
326
697

I 129
2 113
5 429

3al
r 3 a29
4 393
2 533
7 rtl

r0 258
r t93
2 0e2

a 558

a 084
312

42

2 3t9

602
{55

I 332

179

90
20
25

2
20
21

I t53

t9
75

123
343
al

2{8
ta5

20
lt6

2 192
a 703

1r 95r
713

26 r3l
9 la{
5 074

rE t3t
2r a0{
2 a80
5 oal

r3 52r

1r 374
r 382

153

390

3ta
3

3

223

33
r90

32

t2
2

I
2

t5

r {06

592
a7
00

I
69

3{t
258
tr:

t76

{5 El0

I r25
l 3ao
a 2a3
'I 339

r3 t93
a 76l
, 252
5 251

r0 360
5r3

| 3a5

9 'l'16

r 6t7
217
300
8,l8

89
2 272

760
623

2 568
I t76

al
218

I 377

722

a'l
88

33

371
2s3
tr:

390

8{9
230
370
2tt
398
313
567
559
829
583
2r3

2 312

2 a37

6a
l{8
235
123
'tta
{56
351

5Z
213

35 733

708
091
991
225
130
689
139
731
467
543
019

20r
699
005

105
ra0
a2a
283
235

73
E3t

3E6

375
9
I

224

37t
291

I Zt'
5;

177
lo;
271

r70

55
t1
I
{

21

65

598

25r
124

8a
3

65
5l

647
a80
s78

a3t

r99
93
67

5
36
38

9al
2 r33
a 705

358
't I 395
3 925
| 952
5 9a6
8 8t6
I 091
2 002

a 09a

3 510
3a3

'l

492
37r
2tl

z

2

5
2
t
2
2

3

2 985

ra 050

2 39t 1 0012 705 2 074

r07

5l
l7
ta

3

1
l5

t?5

71
21
33

2
20
t9

l3l
32
51

ll9
3al

50
221
r55
2t

13r

r 355

l7{
2l{
8aa
366

3 865
t r33

618
r 358
2 3a'

ll9
3r5

161
593

r 625

566

268
91
t3

5
63
52

2 355

33
158
236
563

97
at{
323

12
307

a2 199

9 002

I 591
325
t99
920

E9

3;
293

rt6
a6
t6
tt

t0
33

I 929

6ll
r 33{
'I 210

3l
I 021
I 007

t{a
2 709

7

s55

12
253
330
5Er
122
a55
312

a0
273

2J
|ll
ra9
2Er

58
256
ra8

t9
tza

r3 871

208
315

Il.|?
369

a {r9
t 3t5

963
t 525
3 033

t{5
391

37

t3
3
I
3

30

208

9
9
I

t?
1

83
t0

s2

3 001

r6l
a3?
a12

52t
22!
337
630

t

t96

272

8
2
2

I t0
ll
6{
ll

6a

2 a2o I lto

9 697

2 011
305
t83
897

93
2 a17

67t

l a36
I {{0

177

3 053

680
Il
106
374

33
| 029

285

600
326_

109

65 648

r ?50
2 510
6 0a2

737
20 t 93
5 853
2 935
9 339

't I 954
r 233
2 512

3 757

7t3
98

t20
335

t9
896
!47
t9{

I 2ta
arE
il

tl5

197

253
I

23

I
l5

r23
{a
a:

2 503

llt
500
370

2
112
208
195
479

a

222

at3

tr:

20
,t{

26
t7
56

225

la t5l
253

| 549
I 378

2

3 263
| 503

69?
I 922
r 2l{

57
2 2Al

t2 969

t9l
249
9ll
a05

a r25
r 308

713
1 526
2 186

t59
37t

891
351

2 361
1 3t5

32
195

l5
145
t9
al

183

r5 a05

3 123

716
ls2
9a

397
23

916
420
123
99t
a76

t
tl5

25
6

16 757

I 090
3 826
3 s35

35
7 t07
a at5
I 754
6 l a3
2 785

203
5 563

2ll

r5 atr

172
190
{?8

I
120
505
E57
220
215

13
390

75 487

l9lr
2 2al
7 lsa

8E2
22 107
5 879
a 106

lt r80
ta 3ro
r 408
2 707

168 283

{ tsa
6 070
rt r2l
2 la?

56 a91
l7 571
9 9r9

21 920
3s 532
3 157
6 566

362
596
aa9

5
t27
785
725
t9{
261

96
505

75 231

2 096
2 632
6 882

769
22 958
6 721
3 910

il 387
13 121
1 380
2 716

180 502

I 366
6 300

t6 177
2 090

55 116
t6 521
I 678

2S 167
32 701
3 la5
5 808

062
a52
387

aa
270
87S
629
alt
1Zl
t?5
r0l

38 005t62 9Er

3 Eoa
6 205

la 6ta
2 oEa

a9 976
ra 935
5 908

21 697
29 tl5
2 979
6 3r7

I 207
s 152
3 857

26
1 171
a 2!3
2 0r5
5 596
2 90r

r85
5 353

5

2
Iz

2
2

3
1
3
I
5
2



I zuaamn!n!!!lcnde übersichtan
.ilDautgeheund,.ug].ändl!chffienJahren1g77/78b!8lg82/83

ntch Hochlchularton. und Ländlrn

tloqh!chuL.rt

&anal

Unle.raltätcn . .. .. . .

8ch1..ei9-HoI.t.ln
Sdbrrg........,..
f,lcdarlrchacn . . . . .
Br@an..,.........
§ordrh.lh-ne.tf.Icn
Eatlan . . , . . . . . . . . .
Rh.lnlrnd-Pf.lz ...
BtdeD-Willttaborg .
BrjErn....,......,
srlrland ......,...
B.rlln (h!t) . . .. .,

Gcautheh!chul.n

brdrheln-wq.t fr1.n
gaalan . . . . , . . . . . , .
B.yatn . . . . . . , . . . . .

Pld.9o9lßh. g@h.chuI.n

Schla.sig-golltein .,..
Niadc!!ehran
Nordtheln{catfdcn . , ,
Rh.lnlrnd-Pfrlz .......
Bldcn-lfilttt@berg . ... .
BGrlln (r.6t)

thologlscha B@hschulan
lordrhcln-IGstf.lan ..
Saaacn . . . , . . . . . . . . , . .
Rh.lnland-PflLz .., .. .
Blal.n-fürttabarg ....
&yarn . ,. !. . . .. .. .. ,.
Bcrlln {Wc.t) . . ., ,. . .

XunatlDch&hulan . ,, .

8chl.!rl9-Ho16t.In
flmbulg.........,,
Nladarsrch6en . . . . .
brdrheln{eatfrlcn
8claan . . . . . . . . . . . .
B.al.n-trilrtt6b.r9 .
Baylln . , . . . . . . . . . .galrland........,.
Brllln (r..t) . . .. .

!.chhoch.chuLan (oho. Var-
Y.ltung! f Ehheh!chul..n)
achl.ülg-Eolrteln .....
Eeb{rg . . . . . . . . . . . , . . . .
lfladataachaan
8r6an , . . , , . . . . . . . , . . . .
tbldrhcln-p..tt.I.n , ,. .
Ealaan ...,.........,,..,
Rh.inllnd-pf.Ir ....,...
Eäd.n-rilrttab.rg ..,...,
B.yatn , . . . . . . . . . . , . . . , . .

saüland ...,,......,..,.
B.rIln (rc.t)

V.realtungsf Ehhehachul.n
d.t.t Eg Bund 3) .....

Schlc&19-Bol!t.ln ...,..
Euburg ...,........,....
Nladar!rchaan
Br@an . . . . . . . . , . . . . . . . , .
I{ordrh.in{agtfalen .....
Heaocn ..................
RhelnIrnd-Pfrlz
Bäden-Württehberg ....,.,
gryern . . , . . . . , . . . . . . . . . .
Saarland ........,.......
BerlIn (West)

EochachuLen in6geset

SchLe6elg-HoIstein.
Hmburg............
UlcdarBachsen.,,.,.
Braen.,...........
Nordthein-WeBtfälen
E€lEen.......,..,..
frelnlänal-Pfä]z . ,. .
Batlen-württabeEg ..
BryGtn.,.......,...
Sa.rland ...,..,....
hrlln (West) ......

1) wlntersemoster und nachfolgende6 smerseneoter.
2) Vorläuftges Ergebnls.
3) Dia Erchhochschuled.s Bunde6 für öffentllcha Veryaltung (EB aund)i6t b1s zu Studlenjrhr lgBOlOl in den Srmen für .veiiaiiungerach_

hochgchulenr und .Hoch6chulen inageBet' enthalten, ntcht Jeeeh

8tud,,.nJ!hr

l3a aor 5t 211 137 966 6t rr553 552

1 107
3 150
3 697

358
t3 7ta
5 057
2 365
7 t09

to 080
I r{8
3 157

4 48{

932
2 227
3 950

392
9 350
a 50t
2 1tt
5 835
I 39t

961
2 989

3 856

3 037
521
292

r04 556

2 156
5 865

t0 at3
833

21 882
l0 981
a 709

16 115
r9 293
2 275
7 000

tt 142

{l 615 122 20591 121 38 950 ro3 787 t3 025

Etudlanrnflngcr lnagc!et

945
2 a16
a E25

t5t
9 778

4 t97

3 36a
558

6 398

522

3 tst
362

1 727
335

r56

85
t8

9

l5
2B

aro
193
55E
a9a
245
62t
oa9
213
893
305
892

259
56a

55

I
3

5

t5

2
7

ta

33
t2
5

20
2a

2
9

2 976
7 736

r5 007
| 05{

33 52r
r3 029
6 495

21 t25
25 527
2 5C6
I 808

tl 75i

r 335
3 207
5 500

3{5
r5 735
5 7t9
2 973
I a60

fi 513
t 299
{ 09{

Baa
112
t85
717
3r9
8ll
081
991
t58
59r
,l9r

219

105
22
26

2
20
l3

139

53
t9
l{

a

9
30

786
2 ta2
3 335

509
9 835
3 887
2 168
5 711
1 270

86a
2 t19

3 S{6

2 937
a6a
{{s

7 129

387
989

3 ',t9l

at7
1 512

333

2 438
7 ot8

't2 6a8
758

30 139
I I 85ta t33

t 98',1

5 939
I 163
t 303
2 731

25
l0
I

t5
l8

2

6

21
9
a

ta
t5

I
6

047
911
083
895
192
250
459
958
688
677
56a

925
39 a.
91a
934
t02
3t8
601
796
60?
934
r65

4 908

5 arl 3 023

la 3ar

12 175
r 397

769

3 3t7

767

68a

311
rt3
9t

5
73
85

6o
170
238
98t
137
504
335

a2
112

5r r28 t5 606

09a

503
549
t2

620

,o:

a80
tr:

t2 31a
l t89

921

2 763

{94

5 t55
l0 t7{
22 066
2 549
I 798

t2 s76

t0 837
l 336

703

,,:

521
l 852

552

233
ll0

72
7

63
67

3 058

80
t53
215
997
142
593
38r

62
405

al at1

t96
256
092
267
975
5tt
550
968
477
543
s52

a8t
30s
210
016

93
al1
833

50
t55
a{8

5t 9

1 656
9 667

l8 001
2 12A

57 r98
l8 8r3
0 302

29 050
32 't 38
3 t54

rl 3ar

ll ?60

8 855
r 323
1 572

9 355

5t9
I 200
{ la8

552
2 152

454

617

290
tl9

80

89
99

2 809

59
195
228
908
t5t
519
37a

25
336

38 680

l2 883

9 825
1 429
1 628

I 585

652

a 50t
495

2 351
466

572

277
95
59

a7
83

3 096

6a
r99
258
93s
r80
59r
399

a8
122

a
I 888
I al0
I la{

3 89a
546

aa

2 297

,":

a0a
I a0t

l a03

a0
59

t2t
453

61
285
t65
2l

195

r 3 85t

2e5
7t a

I 2ta
368

I 277
'I 3tl

613
t 837
2 353

ll9
s37

3 ?t;
'56 3

2 019
200

589

453

2 901
at5

1 188
ta3

179

93

,:
't0

25

307

2l
85

ltr
a0a

70
210
r{8

2a
t7a

r09

,,:

112
,,:

5l;
736_

768

306
ttt
92

7
r06
il5

$;
tr:

7 l5r
522

307
99
59

3
a3
68

2 A17

38
195
232
892
t{5
512
3ta
5l

367

a0 370

029
078
509
265
8fi
292
ar5
066
843
5al
120

890
?5
5l

218
26

ar:

2 68t
217
176
715

95
2 167

t 339
I 090

423

175 829

4 092
I 3r5

r4 959
2 191

5r 65a
l5 93t
7 757

26 tt4
28 757
2 417
9 47A

232

9o
27
3a

5
27
a9

t89

71

t5
2l

3t
12

3 009 I t69 3 o3a I a68
I 3a7

3'l
95

lt9
129
70

261
t75
lt

ls6

ll t09

189
559
923
3a9

3 680
1 125

586
I 271
l 881

120
426

I a55

39
93

132
433

78
286
188

20
19a

tt 729

203
6',t 0
911
360

3 867
I 158

700
r 389
r 903

t05
a5a

57
281
335
822
r38
620
335
t0

426

3{
r23
r50
368
65

3at
r50
t9

210

t6 072

36t
772

r t89
369

a 9a3
I 609
r 300
2 r55
3 03a

1a5

507

| 25a

996
99

ta5
335

20
9ll
470
238

I 258
at8
lt

359

90 968

57 259

r 8ao
2 823
5 818
1 359

t{ 33a
5 905
3 95t
6 al5

t0 363
515

I 875

10 522

954 2 379
152 29a
r 19 380
{03 81 8
23 97

93r 2 3at
555 I loa
172 883

I 039 2 692
176 I l?t

I at
299 59{

90 636 227 089

2 l5A 5 66t
a 228 tl 222
6 33r 21 978

774 2 510
25 115 63 568
I 509 2t 805
a 635 tt 93a

13 58t 3a 5t6
ra 988 38 {33
1 176 3 312
5 2{t tt 9t9

35
78

127
t79
60

3ra
rt8

20
200

333
62t
30t
r06
65r
52a
964
228
789
t59
597

38 189 12 301

2tt
557

l 0't0
376

3 889
t tr8

1al
I 575
2 015

137
528

1

2
3

t
0
a

2
6
5

?

3
I

t1
3
2
5
6

7;
,1

872I 507

903
2 032
3 280
l 206

10 908
3 E91
2 106
5 370
6 aI

s0a
I 258

1 202

't78

,o:

2 0t7

938
9ar
a5!
325
467
760
307
229
397
{83
312

a60
55a
580
3r9
tt9
320
0tt
26A
835
583
159

3r3
325
280
008

89
3as
262
6r{
524
3r5

32
585

I 795 0 90{ 3 297 10 858 4 266
3 a5a 1 112

196 969 79 999

l0 379 a 18?

217 259

813
llr
126
388

33
029
332
23

5oo
526

2A5

035
059
120
759
{30
356
s96
236
178
290
804

538
{13

185

58 002

1 702
2 931
5 3',t9

791
20 512
6 323
3 292
9 706

11 329
1 120
a oat

I 785
3 210
5 92A

8tt
2l 6ll
6 2ts
3 060
9 5t5

rl 152
1 a29
3 9r9

3 85a
I a25

tl 621
2 tor

53 785
l5 8a6
7 t29

21 957
21 A98
3 229
9 160

607

327
305

72

393
796
367
858
756
55t
192
38s
llt
995
178

302
318

175

69 065

79;
919

2t7

67.-

,,:
375

l7l 3l a

283
433
612
683
427
381
96'
t0o
58s
a8t
097

5
10
20

2
62
2t
l0
3{
35

3
t2

455
t25
012
125
553
0{0
432
310
ag5
348
37r

53 892

20

r5r t66

3 171
7 533

l3 800
2 259

51 2A1
14 711
7 5a0

21 7A7
25 95A
2 143
I 67a

23 25
8
1

l3
t5
I
5

l9
lnaqa!

- t0-

ln den Länderangäb.n. Ab Studlenjät.r tg}l/82 slnd dlG Stud.ntcn_
zählen der FH &rnd tn6gesut nlchgdtesan und zultzllch tn icn
Länderangab.n, entap!ec-ltcnd deE Sltz aler clnzclncn !!chb.ralcha,enthältcn.

a



1 Zuaamenfassende obersichten
1.4 Deutache und ausländ1rche Studienanfänqer in den Studienjahren 1977/78 bIs 1982l83

nach Hochschularten und Ländern

bch&hul.rt

LrDd

Unlversltäten

schle.rlg-Eol6trin ..
geburg.............
Nlad€!aachlcD......,
Brüan..............
XordEhaIn-featfrlan.
Ballan........,..,..
Rhclnland-Pf!12.....
B.den-fürttaberg . . .
BrlErn..,....,...,..
S.lrltnd . , . . . . . . . . . .
B.rlln (r..tl .......

Ga!athehEchulan

br d r he 1n-wt at f .I en
Ecaaen . . . . . . . . . . . .
Bryern , . . . . . . , . . . ,

PH.9o9l6chc lloch*hul.n

Schledlg-EolEtelD...
Nlcdcralchrcn ........
Nordrhaln-feBtf alen...
lh.lnl.ad-Pfllz . . . , . .
B.doD-rllrttQberg ....
Blrlln (w.!t) ........

fhcologlsch. H@h.chuIen

Nordlhcin-Wcltf rl,en,.
Ea6len ..,,........,..
Rhclnllrid-Pfäl,s . ,. ,. ,
gld.n-tllltttab.rg ....
Bryarn ........,......
BarIIn (H.6t) ......,.

IunatlDch&hulen . . . . . . .

schIe.Elg-ao1gtein.
t|ebutg.......,.,.,
Nladalaachlan.,.,..
llordrh.ln-Ieatf.IGn
Eaggln ...........,.
Badcn-württ.ßb.rg ..
SalErn . . . . , . , . , . , . .
slarland...........
Be!1,!n (re!t) . .. ,. .

F.drh@hachulen (ohn. v.r-
erltung.lrchheh!chulen)
schleelg-trolstoln .....
Eeburg ............,...
lfledcr!!ch!sn
Br@cn . . . . . . . . . . . . . . . . .
Nordrhcln-westfllen ....
Hca6an . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rhelnlrrd-Pf!.Lz ........
Bld.n-florttdbcrg . . . . . .
uyern . . . . . . . . . , . . . . , , .
S!!rl.nd . . . . . . . . . . . . . . .
Berlin (rcat)

flochrchulen Ißge6mt

SchIe6eig-Holster.n.
8mburg.........,.j
trIederBlchlen . .. .. .
816en..,,.......,.
Nordrhein-nestfden
8e$en..,..........
Rheinland-Pfalz . . .,
Bäden-HUrtcmberg ..
Blyern . . . . . . . . . . . . .
Searland...........
ae.Iln (w..t) . ., .. .

vcr{altuAg.tachhoch.chulen

dar.: ?E Bund 3) ,....
schlcdlg-Eolsteln ......
Beburg .........,.......
NI.dararchs.n
Br6en . ... .. .. .. .. .. . .. .
Nordrhain-we8tfalen .,...
Heasen . . . . , . . . . . . . , . . . . .
Rhelnland-PfrIz
Bail.n{llrttetrberg ..,..,.
Bayern . . . , . . . , . . . . . . . . . .
S.arl.nd .............,..
a.rlln (west)

l) wlncarletrester und nrchfolgeDdes Somrlaeotel
2) bEltufige6 Ergehls.

StudlenJähr

85 881 35 605

IEutscha studienanfän9e!

95 625 39 al5 95 500 37 699 rlr 953 t9 3t8 123 o2t

1 757
5 r57
I 288

855
22 713
8 6r0
| 276

r2 9t9
t5 267
| 648
5 390

535
I t93
4 098

551
2 a2A

aa3

2 l9{
6 569

r r 8la
702

2ü 790
t0 780

961
2 957
5 al7

2 577
6 77e

13 2rr
560

3r 107
tl 623
5 50?

18 536
22 t61
2 162
I 203

708
2 037
3 tl2

a80

r 897
5 712

10 at5

863
360
392
at7
r69
095
805
98s
525
l8{
421

trr_

{09
157
7t5
329

4 709
15 9{0
20 454
2 267
1 734

12 275

8t2
0aa
705
368
6?0
09r
924
199
733
8t5
578

175

92
27

,:
t0
22

0r{
182
715
766
t69
9{1
355
9t8
859
021
't 80

57 r 06

1 302
3 305
6 286

459
14 850
5 170
2 828
7 06a

tr 074
I tt2
3 5Ba

17t9

128 E92

2 137
7 568

ra t98
970

t2 120
rl 895
5 oil

t8 ?53
23 825
2 117
I 07?

la 037

rr ?56
'r 36t

9r6

2 701

,,:

495
I 737-

55 515

1 225
3 052
5 r82

318
ra B6a
5 357
2 725
7 290

r0 576
I t20
3 705

{ 90r

805
23 711
9 a20
a lt0

ra 032
17 312
2 416
5 745

l2 385

9 261
3 500
I 988
a 630
5 583

120
2 r 80

3 1t2

2 959
430
aa3

5tl
211

85

52

a1

78

185

76
t5
21

3 639
1 975

13 858
1 923

51 095
rt 593
6 951

22 681
26 270
2 911
I r 62

23
339
933
683
162
092
359
00?
402

895
825
I t8
173
216
85r
36{
080
375
1a3
396

I I 245

502
226
517

9 2a8 7 048

1 311 l0 910 3 707 a 3r0 13 554

37a
985

3 r 5a
al6

r 795
323

9 417
't 315
r 591

g 492

*l
a 539

490
2 345

a57

2 931
aa2
288

5 36r

458

756
5t0

{a

276
529
559

5 3lt 7 065

6r5

257

,,:

6ta
,,:

I 337
s23

at

2 594

rrl

478
I 524

562
267
081

668
559
o27
r96

38 5r1

969
I 900
3 536
I r90

r0 328
3 979
2 299
5 8ll
5 5?8

499
'I 132

r0 368
r 213

695

2 967

626

227
r0l

69
7

3a

62

2 068
a 020
1 219

l't 35t
a lt6
2 116
5 675
7 303

505
1 1a7

rt 5t2
1 283

731

lal
s53

55

00r

,,:

333
,t:

211

*l
398
,t:

r35

53
t9
l3

a

I
2E

638

2e1
I5
15

3 {5a

972
{rt
a71
tt0

5l;
'I 825

59
95

32

{l

t55

86
16

:
1{
28

562

303
93
65

3

3a

5{

t05
22
25

2

l8
ll

12E

305
r38

87
a

80
ll3

611

309
tto

81
5

56

EO

214

{8 523 15 296

r 0 378 a t86

172

32
67

I t3
36E

50
246
112

20
r6t

I 25a

33
r09
136
343

57
2AO
121
t5

r56

223

90
27
33

3

23
a7

2 231 l 0a5 2 a8l I 170 2 2at

36 952 't I {5{

I 029 2 1t5 t 095 2 a08

52
r6{
r86
693
rat
421
291

25
251

868
788
167
212
9r9
540
200
000
255
t62
280

26
80
91

3r3
6l

20s
r19

ll
lr3

5t
t65
226
711
150
a8l
308

a7
330

3l
79

r l7
121

65
211
142

19
r55

3l
161
200
672
129
126
263

56
291

6t
126
222
753
t2l
472
288

59
3r3

55
r37
202
713
I t0
a9a
259

37
3r0

t6
12
95

29t
63

2t2
1 t'l

21

l aa

30
a9

r t2
323

5l
212
122

22
r55

13 465

260
583

1 201
361

4 112
1 256

191
I ?56
2 315

lta
526

71 492

2 631

56
216
307
?65
l2a
5t2
260

3{
327

r0 829

182
531
909
3a6

3 593
r 099

562
I 239
I 845

117
405

36 372

852
r 896
3 227
I t l8

'10 3r5
3 612
2 295
5 ra9
6 261

{68
1 171

r 352
2 3ra
I a6l
1 262

t2 599
{ 880
2 880
7 932
I 518

562
r 633

325
719

t 279
395

I t87
I 450

957
2 ra9
2 7a6

l5s
5?a

t5 365

36t
725

I 568
353

a 8t2
r 534
r 250
2 013
2 9A2

t30
567

51 722

t 7a5
2 600
5 6?5
l 28t

13 6{5
5 455
3 797
8 093

't 0 132
527

1 762

l0 52t

2 319
291
360
8r8

97
2 341
1 t0a

883
2 69t
I r78

al
594

3r3
325
250
008

89
3ils
261
5ra
524
3t5

32
585

2

127
306

72

191
589
9s8
350

3 785
1 ll0

690
r 35?
r 875

103
439

rr 978

203
5a2
998
365

3 ?98
I la5

?16
I 528
2 031

t3a
512

{2 303

t t30

3r2

607

a 201

t?;
200

o11

516
725

315

791

15

'l
832

3o;
3r8

175

I 90{

2 681
217
l?5
715

96
2 167

r 339
I 090

123

3 291

890
75
5{

218
26

,a:

8r3
ttl
126
380

33
o29
332

23
600
526

95{
152
tr9
t03

23
931
554
172

I 039
176

8
299

5 06{
9 529

18 8S2
2 011

58 6{5
t9 269
9 702

3r 390
33 {69

2 ,997
r0 8ar

2 t59
I zAa
I 329

832
25 117
7 8ll
a 692

12 062
lt 613
r 338
{ 7t5

lo 858 a 256

2 a6l
305
210

I 0 t5
93

2 111
833

50
I 456
I a{8

265

4 261

996
99

t a5
335

20
9lt
170
27A
zxa
a t8

'II
3s9

r 507

79;
9r9

2t7

53;
tr3

185

63 216

519

143 272150 559 59 756 160 09?

3 212
7 t09

l3 034
2 128

{8 7r5
t3 532
1 102

2l 559
2a 722
2 136
1 109

64 694

r 588
3 I 19
s 667

161
20 819
5 817
2 561
I 599

l0 {43
r 306
3 518

r63

3
7

1a
2

{8
l5

7
23
27

I

721

8{6
72s
r96
o52
869
t09
284
57{
015
316
192

201 ?95 8a 878 2ta 233 E6 042

r 290
2 518
s 103

s26
r9 079
5 205
2 987
a 397
9 448

848
3 r 35

| 316
9 003

17 072
2 ora

53 909
l7 l9a
7 729

26 376
30 222
2 431

10 075

I 591
2 112
5 017

759
19 531
5 808
3 078
I 554

r0 592
I 000
3 581

22
6
3

l0
12

I
{

2 t26 5 30{
4 017 r0 794
7 911 20 998

736 2 348
25 093 51 233
7 966 20 092
{ 358 11 273

12 250 3t 790
l{ 069 35 391
r 303 3 039
a 783 r0 973

3) siehe Fußnote 3 seite l0
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I zuaamenfäasende tberaichten
'1.'l Deutsche und ausländische studienanfänger in den studienjahEen l97l/jB bia lga2/g3

nach Hochschularten und Ländern

bchehuhtt

hDd

StudlcnJahr I

Un1ver6itäten . .. .. ..

SchIe6Yl9-BoI6teI n
Haburg . . ., ., .. .. ,
Nlederarchaen .....
Breren ...,..,.....
Nord!heln-Hestfrlen
geaaen . . . . . . . . . . . .
Rheinllnd-Pfalz...
B.den-Wilrtt.nberg.
hyern . .. .. ,. .. .. .
Sruland , .... .. .. .
BerIln (Wc6tl . .. ..

NuDathochrchulen ....

schle*19-lbtstein
Heburg . . . .. .. .. ..
NlederBrchaen.....
brdrhein-feat fäl.en
EeBaen . . , .. .. .. .. .
Baden-nürtteEberg.
Ba},eln ............
Saarländ . . . .. .. .. ,
BerIIn (P.st) . .. ..

7 840

158
237
626

78
r 389

718
323

I A17
I 3a0

206
776

515

363
97
55

3 355

1e
105
221

29
558
287
180
88t
587
laa
269

8162 3609 9056 39t5 10252 a201 ll373 I725 9o7a |009

AusIändl ache Stud lenanf änger

82
lr6
233

3a
609
338
'17 5
95{
638
lt9
310

90
183
245

2a
5E0
tl0
t87
035
550
122
3l I

t20
r93
280

t9
781
37{
203
017
721
ltr
355

239
170
809

8a
l0r
133
a8{
372
702
219
731

r50
252
568

90
a5l
830
3{9
926
3{5
251
819

172
38a
668

67
7t 3

043
3a{
167
421
251
420

267
334
975

57
212
't88

57t
{55
594
329
288

2a1
{t9
834

55
9t9
07r
111
214
5',12

282
05{

l;
t:

ill
155
3r8

27
8?t
132
211
r70
837
169
389

1{

lo8
88

270
35

395
{59
221
t8l
8r9
t2t
308

r59

128
,:

20

,_

9
,:

21a

1

la
12
25

8
6t
37
{

52

507

I
17
21
l5

t3t
75
a0
82
52
l5
20

G.E@thochahulen

Nordrhcln-frstfalcn .......
8a6aan . , . , . , . . . .
Blyern,......,,.

Plid.909l&h. Hochehul.n

Schl.eig-bL6tein ,..
Nlod.la.ch6an ......,.
tlordrheln-Hcatf rIen.,.
RhelDIäDd-Pfltz . .. .. .,
Baden-Wtl!ttarberg,,..
BerLin (lest)

l0{
56
3a

2

8',|

t3
a

17
I

t6
l0

r98

349
lla
35

123

88
29

5

532

325
l a3

53

500

r59
't23

6

55

2t

781

563
112
t2

50

23

r93

166
25

I

26

t0

120

588
t2a

I

59

22

l a9

r00
a5
{

50

27A

5

l3
l5

ll0
7

58
37

3

30

174

r3t
,:

25

:
6
,:

107

ta
7

50
I

21
ll

93 61

I

t2
5

12
7

I

62
5

l5
9

86

7

a9
{

22
a

27

I
6

I

9
{

5

29
2

It
3

Th6logi&he gochehulen

nordrhein-HestfÄlen,.
Hessen . , . , . . , . . . . . . . .
RheiDllnd-Pfäl2 ......
Baden-wilrttdberg . . . .
Bryern ...,...,.......
Bellin (W.st) . .. ., .. .

39

6
{
5

20
{

578

7
3l
42

215
23

98
80

a2

1 728

70
r 55

91
53

5{8
220
107
229
l{t
21
92

302

5
l5
22

lr5

56
36

a3

2eo

1
2B
la

3
87
25
2a
32
36

3

20

:
a 126

r03
ra8
261

32
877
356
205
988
553
147
3a3

295

I
l{
15

112
t3
17
a6

I
39

516

1
2A
32

220
t7

I't5
8l

5

70

;

52

6
9
3

29
5

5a3

l9

23
2aa
2l

121
93

3

92

2 111

55
r88

72
{8

621
39s
ila
297
174

38
r05

297

3

lt
la

'nt
lo
68
,:
al

3t

3
't0

7

6
5

615

't3

3{
32

222
20

t't 0
91

I
92

37

5
3

7

17
5

60r

l;
t:

a0

3

5
3

25
3

;
2
2

a

33
35

208
27

1t0
76

102

275

6
21

l3
l0
81
t8
l8
32
2g

3

t5

I
25
12
ll
9l
53
25
t7
38

3
't6

392

5
3l
t3

1
105
85
22
11
37

5
l1

2 571

95
223
la3

78
689
t{0
't5a

321
231

a8
ll3

307

lo
t0
9

130
'to

53
{{

I
t0

a2t

1

35
28
57
'ta

108
75

5
99

r2 85{ I 925

Pächhehachulen (ohne Ver-
raltugaf achtEhehulen)

SchIeEUig-Hol6tein ...,.
8eburg ..............,.
Nieder6rch4n
Br6en . .. .. .. ,, .. .. .. ,.
Mrd!heln-westfrlen ....
lleaoen . . . .. .. ., .. .. . . ..
Rheinländ-Pfalz .. . ,. .. .
BrdeD-Wilrtt@berg . . . , . .
Bayean .................
S!üIrDd .,.........,...
Berlln (Pest)

VerYrltungaf rchhoch&huIen

He66en . . . . . . . . . .
Bade n-Hilr ttdlberg

bchehulen inagesat

schle&19-bIsteIn
gmburg...........
Nieder6rchsen,....
Braen..,.......,.
lbrdrhe in-westfalen
Hea6en , . . . . . , . . . . .
RheinL.nd-PfäLz . ,.
Bäden-wirrttmberg.
BÄyern............
Saü land . . . . . . . . . .,
BerIin (WeBt) . .. ..

I 8r 7

5l
15a
53
88

593
279
ltt
221
r 50

36
8t

215
450
753
't 78

2 690
1 251

472
2 274
r 528

295
r 005

1 829

50
178

71
75

{83
313
ll7
235
t65
12
88

329 2 605

98
230
1t9

51
820
,ll0
t3r
336
2t8

21

t35

I
t5
22
'il
7l
71
27
79
a3

a

23

1I

'10 807

259
124
765
l3r

2 571
I 082

438
2 225
I 636

307
955

11 2r7 { 371 12 106 a ?56 13 717

108
221
272

35
0l I
515
211
152
737
128
363

5 r07

lt0
231
302

26
r t5a

505
232

't 155
803
111
ao8

t5 a6r

392
597

1 ',t30
.tta

3 908
| 771

730
2 920
2 017

355
r 530

t2a
ll9
303
5l

680
573
271
338
912
lt3
3E2

97
l5l
261
a{

932
124
199
0t6
719
123
371

216
590
771
ta2
795
522
{69
5{0
742
301
986

3

351
128
980
162
t35
711
661
426
o12
303
9{6

350
654
929
'na
249
6r9
5?3
67t
9t6
323
265

5 758

132
2ll
35{

38
1 322

513
277

I 331
9r9
r73
a58

l) Wintera6eater und nächfolgendea SmEameateE 2) vorläuf I9e6 Ergebnlo.

-12-

I

;
2
{

I

,|,|

I

2

2



Land

Hoch 6chu le

Schleawig-Bolstein .....
Kiel ...
Lllbeck, Medi.zinische H

Hanburg .
Hanburg, U ............:
8änburg-Harburg, TU ....
Hanburg, li d. Bundesuehr
tlamburg, u f. wirtachaft

u. Polltik .. .

Nledersachaen
Braunscheeig, TU .,...,.....
Clauathal. IlJ .. . . .
Göttingen l) .....
Hannover. U......
Hannover, ltediziniache H ...
Hännover, TIerärztliche B ..
tllldesheim. H .... '.
Lüneburg, H ....,.
oldenbu rg
oa nabrü c k

Brenen.
Brenen.

Nordrhein-WestfaLen .. ... .. .

Aachen, TH
Blelefeld . .. .. :. .
Bochm.
Bonn ...
Ibrlnund
Düa ae ldorf
Kö1n, U
Köln, Dt. Sporthochachule
uün ster
t{itlen-Herdecke, Private H

Beaaen,
Damatadt. TH .
Frankfurt a.M.
Gleßen .. .. .. ..
ItaEburg ... ... .

Rhe inland-Pfal, z

Ka i 6ers I aute rn
Hainz ..
Speyer, E f. verwaLtungswis6.
Trier ..

Baden-württenberg.
Freiburg i. Br. .
Heldelberg ......
Hohenhelm . .. .. ..
KörIsruhe, U (TH)
Konstmz
uannheln
Stuttgart, U (Ttl)
Tüb ingen
UID ....

Bayern.
Augsbu r9
Bamberg
Bayreuth
Eichstätt, Käth. !

Er lange n-Nürnberg
Münehen, U...,,.
itiDchen, TIJ ,....
Passau.
Regenaburg ......
vlür zburg

Saarland
saarbrücken ,....

Berlin (west)

BerIin, Freie Untversität 'l)
Berlin, TU

zuadnen

Nordrhein-westfalen . '. .

Duisburg, U (GH) . '.. '
Easen, U (GH) ........
tlagen, Fernuniver§ität
Paderborn, U (GH) .'..
siegen, U (GH) . ... .. '
wuppertal, U (GH) ....

1) EinschL. Beurlaubte

5r 394

a 826
15 811
9 595
9 457
7 so'l

10 191

20 251

3 353
5 164
2 116
2 745
2 320
3 549

-'13-

607

125
220

4
72

't 30
55

514

443
619
421
303
353
465

553

111
159

16
53
64
90

De u t sche

zusame nzusamen daEunter in
l. Hochschulaem.

Ins9eEilt

zus. we ibl .ITM. we iblI zu6. I we ibI

2 Tabellen in auEführlicher Gliederulg
2.1 Deutsche und ausLändische studenten und studienanfäng€r lm somer8eßester ,|983

nach Hochschularten, Länderr, uod HochEchulen

15 342

15 735
60'l

5 652

6 {36
216

Un ivers i täten

15 542 5 358

14 962 6 I54
580 204

41 031

37 'tOO

4'I 700

17 33 1

15 ?50

l

39 t55
35 953

3
r ?00

't6 5t3
16 052

1

3 488

3 264

500

335

,,:
800

713
21

294

282
12

I 878

1 741
I

7t8
,t1

33 356

3 788
415

l0 809't 739
| 183

808
1 013

8{7
3 853
2 901

3 178

3 r78

14 '194

550

32 326

3 651
389

't0 355
7 535
1 t19

163'r 001
I il3

3 794
2 865

3 009

3 009

88,1'17
I5il5

8t9
619
370
243
894
141
157

16
I

236
95

51',|

51t

o 921

3 027
373

I 217
r 366

507
741

2 095
213

1 260
2

4 817

1 132
2 211

671
851

AueIänder

30

030

127
26

454
203

64
45
12

4
59
35

159

r69

I 586

2017 1

370

3',13

57

r56

tt:

655

555

95

94
I

85

,:

20

'15
44

1

t4
,:

88

I
I
5

t7

I
23

2

31

l8
I

4
6
1

I 630 580 1 500 220 90 r30 5

84't97
t2 292
3198

26 327
21 760
3 112
I 698
I 142
l2'10
7 905
5 162

382
r36
100
207
9{3
128
515
276

1il

80 978

1l 673
2 828

25 044
20 865
3 031
I 541
1 425
1 232

5 3',1',I

3 372
2 963
r 830

20 135
a4 t73
r7 084
2 390

1l't82
't5 303

004

325
110
652
,,?

21
118
308

95

915

r94
13

261
,u1

273

A1

55
80
nl

90

11
10
34
20

,|

2
9
3

1 361

7 361

12
78

162
42

;
3

35
1

7
5

6

6

209

2S
1l
24
35
l5
l2
37

4
39

670
661

850

850

138

565
{09
842
191
089
394
494
179
843

25

220

3l
ll
26
36
t5
13
39

4
4l

059

693
182
lt9
563
596
r 35
589
152
103

21

9t 970

9 097
5 538
9 501

r6 569
5 308
6 252

t8 2t3'I 58il
18 794

l{

4 774

241
69

541
942
132
382'I 246
170
990

13

89
3{

225
402

86
189
551

68
354

9

3 523

552
155
365
569
t0l
309
s85

68
ur1

213

33
I

21
29

1

15
53

9
5t

67 951

12 193
26 499
r{ 968
I il 301

21 110

2 072
1t 741
7 051
5 200

25 524

I 908
10 927
6 790
5 899

2 334

98't I30
4',t 5
59',|

'r 004

l5
500
198
290

t64
850
251
301

375

65
175
{5
90

r36

12
74
20
30

63 084

1l 05r
24 282
t4 291
13 450

33 173

r 595
23 051

383
5 133

103

18
21

3
t2

4
7

12
't9

3

812

822
623
878
137
249
396
833
5't 2
362

36 79'l

7 il89
10 0?0'I 575

175',|'t 738
2 1Al
2 4t8
7 848
1 121

9r5
215
37't

23
3Q0

763

19
611

5
122

35 088

4 S1l
2{ {38

406
s 433

14 031

866
l0 615

93
2 456

835

2
730

104

54

27

2;

280

96
69

2

'll9
33
't3
14

39 125

I 168
ll 032
1 629
1 921
r 900
2 919
2 124
s 244
r t85

55 028

2 586
1 850
1 121
I 081
1 865

22 124
a 121
1 099
5 290
7 291

885
233

98
578

t3
1

70

a2

t1't 690

210

129 117

003

232
326

24
20
90
26

214
7

7 818

I 418
2 08t

248
985
371
t9t

1 213
880
130

925
679
962

54
r53
162
't78
276
396

58

559

1 5',|

123
10
40
34
52
5{
83

20
23
{

't3
4
7

1,1

20
3

5 t8l
3 448
3 037
1 889

20 932
47 277
t7 858
2 453

ll t69
15 873

704
126
123
620
887
046
452
492

414

507
795

1

86
33

251
1'l

645
t8

109

90
56
49
26

503
043

't 1

5',|

197
383

123 744 52 565 044

34
24
l5
12

183
514

2
22
68

169

2 463

70
36
25
t9

276
1 522

119
23

137
236

442

25
17
11
13
64

196
5
3

40
68

s 973
't 70

76
14
59

796
3 r04

174
63

287
s70

920

920
6'O

50

358

358

I 383
't92

2 515
1 814
r 096
'r 052
7 589
1 202
4 002
1 075
5 153
7 055

s 80?

5 807

58

158

2't

27

12

l3
9
3
8

24
93

1

24
3?

't3

13
14 526
11 625

75 581

50 058
25 523

804 255

6

6

29

6

324

r 65

165

20'l

623
578

5',| 0

13

13

6'l
46
20

155

706

706

illl

423
988

5 5,1

2'l o30
21 128
5 902

308 507

3 842
2 559
1 283

22 598

1 128
1 332

396

9 952

8 ',|70

3 635
4 535

41 602

2 171

1 495
676

r6 003

281

140
147

2 470

110

68
42

1 012

cesanthochschul en

58 780 19 704

3 252
6 005
2 040
2 692
2 255
3 459

14
54
41
26

339

80
124

2
32
19
22

73

21
t9

9
l3
11



2 Tabellen i.n auaführIIcher cliederunq
?.1 DeutEche und ausrrindische studenten unar studienanfänger in somerseneater r9B3

nach Bochachularten, Ländern und Hochschulen

Land

Iiochachule

He6gen .

Kaasel.

Bayern.

München, B d. Bundeswehr ..
lleuendettelsau, ev. .......

Zu 6ilnen

SchI e sw ig-Ho Is te i n
Plensburg .......
KieI .,.

RheinLand-pfaIz ..,,..
Er ziehungsw. Hoch6chule
Rheinland-pf alz ......
Abt. Koblenz

Iandau .
Mainz. Fachbereich Iv ..

Baden-wiirttenberg ...,
Essl ingen
Frelburg
He idelberg
KarLaruhe
lörrach
Ludv igsburg
IGutlingen
Schwäbi8ch cnünd .,.
Stuttgart, Berufapädagogische H
We ing art en

Zuaamen

Nordrhein-West falen .. .
Bethel, ev.
Paderborn, rk. ..,...
Wuppertal, ev. .,.,..

Heaaen.
Frankfurt a.ü., rk. .
Fulda, rk.
Oberur6el, ev. ... .. .

Rheintand-pfalz .......
Trier, rk.
V.Ilendar, rk. ......

Baden-Württenberg .....
HeideIberg, H f. jüd.

Bayern.
Benediktbeuern, rk..
Itünchen, rk. . .. .. . ,.

BerIin (west)
Berlin, ev.

Stud ien

ZuEamen

Schleseig-Holstein ......
Lübeck. Musikhochschule

Hamburg

Hanburg, H f. Bildende Künste .
Hamburg, H f. Musik und

Darstellende Kunst ..
Niedersachsen

Braun6chweig, H f. Bitd. Kün6te
Ilannover, H f. t{usik u. Iheater

Nordrhein-westf alen ..
Düsseldorf, Kunstakadenie .... .
Rheinland, H f. Musj.k
Ruhr, H f. MuEik
Westfalen-Lippe, H f. Musik ,..

l4;

23 191

2 113
268 14;

22 520

Ge smthoch Echul en

7 218 2 675
7 218 2 675

2 381 141

58 379

Pädaqog ische Hochachulen

53

346 3 305 671

49 35

AusI änder

7 845

7 A46

2 444

792

792

142

524

35
2t
,1

97

1
20
't5
13

,|

r8
l0

1
!
5

117

117

1

l4
l,t

I

628

59
I

l0
10

2

5

7t 6A4
40

;
85

2 657 I 636 2 622 I 624

3 185

943
2 242

2 276

646
I 630

3 154

930
2 224

65',l
t59
136
352

535
731
553
242

259

639
620

3l
t3
t8

17

7
t0

622

95

2
I
I

622
t38
122
362

624
722
560
242

95
t6
19

49
35
lil

2

?

r0 9r9
3,18

2 105
2 111

95t
153

r 537't 705
573
523
803

7 581

258
1 456
| {85

737
89

1 042
I 086

452
399
s56

10 822
3'l I

2 085
2 096

938
152

I 519
I 59s

566
522
798

356

82
284

495

496

521

256
{50
413
728

88
033
080
il6l
398
554

27',1

,t3
44
3,1

60
32
2A

30

366

177

25
26
27

{1
22
16

20

22516 76t 'll 493 16 598 11 404

932

36r
235
336

240

1t6
't4

110

Theoloc iache Bochachulen

25

25

922

359
229
334

55

42
2

tt

't3

l0

3

240

tl5
l4

110

77

55
2
9

l3il
123
lt
l5
l5

121

26
95

211

211

799

515

285

't5

12
3

r63

't0

2
6
2

412

289
46
17

404

289
42
73

t7
t3

3
I

,16 5

421
44

,15 0

,10 9
41

7't

65

9

t

I
3

3

5

3

1

:
1

l
2

8

7
I

29

29

135

124
lt
't9

l9

12'1

26
t0l

426

94
332

510

5r0

50

12
48

I'l
lil

15

15

62

62

r50

5

;6

2 774

2',t 1

217

181

187

580

315

442

365
't28
35{
584

462

26

10

2A

28

52

9

9

48

'l

39

2

2

2

81s 2 563 t't't l6

l9
19

55

30

35

5{
12
42

35r
30

r93
55
82

345

345

3r0
780

530

56't

883
584

355

813
550
752
240

o57

88

265

r 150

700

450

1 440

8{l
599

4 553

728
2 195

665
t 054

948

79

230

't5

't5

t5
't0

6

5

5

227

t
r33
35
58

1l
I

t0

29

29

160

80

80

127

42
85

102
85

355
86

116

Kunsthochachu len

316 t58
315 158

9

7

2

751

402
35s

703

390
313

978

9

1,1

l4

5

2 0a1

335
935
308
502

t14
22

4;
12
25

Hessen . ,.. .

Frankfurt.
Frankfurt,

Of fenbach ,

H f. Bildende Künste
H f. ltusik und
Darstellende Kunst

H f. cestaltung ....

109

:: 14
26

Deutsche
fnagesamt

zuaamen alarunter ln
l. Hochachul6em. zu8ile n

zus. I weibl. zua. uelblI zug, xe iblI

595
373

274
162

t4-

522
347

235
't 57

r

3

3

6

5

1I

6

6
5

l

12

12
9

:
50

2
t5
13

9
1

9
6
1

t
2

89

5

;
4

;



2 Tabellen ln ausf ührl lchel_§U-9&!!!q
2.1 Ibutsche und aual:indische Studenten und studienanfänger in SomeraeEster '1983

nach Hochschularten, Ländern und Sochachulen

Kun sthochschulen

Ausl änder
Land

Ito ch sch u Ie

Baden-Hürttemberg . .., .

Freiburg, H f. Husik
Heidelberg-!tannhein, H f. !tu8Ik
Karlsruhe, Akadenie d.

Bildenden Künste .,
Karlaruhe. H f. ltusik
Stuttgart, Akadenie d.

Blldenden Künate ..
Stutt9art,
Troasingen

Bayern .

[ünchen, Akadenie d. Blldenden
Künste.

lrünchen. H f. Fernaehen u. FiIn
ttischen, H f . üu8ik
Nürnberg, Akademle d. Bildenden

Künste .
Ifürzburg, tl f, Musik

SaärIand
saarbrücken, Huaikhochrchule ..

Berlln (weEt)

BerIln, H d. Kilnste

zuammen ..

Schleslg-HoIstein ........
FI enabu rg
KieI .... .... .:..
Lllbeck .
Prlvale FH Vledel
Prlvate Fern-FH Rendsburg

Hanburg

Hänburg .
Evang. FH llanburg

Niederaachaen
Braunschre i9-woIf enbüt tel
Hannouer
Hilale8helrHolzninden . .
Nordoatnleder8achaen ...
oldenburg
osnabrück
ostfrieslanai
wllhelmhaven
Evang. FB Hannover .....
Kath. Flt Noraldeutschland

Bremen . .......:
BreDen. H f. Gestalbende KunEt

und Muslk
Brenen,8.,....'
Brserhaven. H...'...

Nordrheln-westfalen ..
Mchen.

Abt. Aachen
Jül ich .

Bl eIe fel d
Abt. Bielefeld

Hlnden .
Bochm . ...:.,..

Abt. Bochun
Ge Isenk irchen

Dortmund
Düa ae ldo r f
tlagen ..

Abt. gagen
Iaer Iohn

KöIn ...
Llppe . ,.

Abt. Detmold
Icngo ..

ltün ster
Abt. Steinfurt

Münater
Niederrhein

Abt. Krefeld
tt<inchengladbach ...... . .

FH f. Bibliotheks- und Dokuen-
tatlonaweEen, RöIn ...

Priv. FH f. Bergbau, Bochun...
Rheinische F8, KöIn
Evang. FH Rheinland-westfalen-

H f, ltualk ...
, H f. uusik ..

219
387

a1
r68

211
338

85
146

720
159
35s

379
38{
167

68{
654
329

358
323
155

47
l9

3 5',| 4

539
s35

1 131

265
247

3 ltl 1 529

435 212
450 237

132

28
29

69

t8
l3

209

53
50

I
22

30

l8
8
2
2

il0 3

l0a
75

33

8
I

14

3
5

22

22

50

;
1

3

5

;
I
t

I

1

2

2

3
1

7
3

8
a9

2;
5

35
105

26

tl
51
il

2 113

| 712

991 I 9ll 864 262 127

68{
107
'l l4

239
399

257

257

3 653

3 653

19 231

125

125

I 801

t 801

9 082

505
92

624

228
361

244

214

3 216

3 216

16 989

'l'l0
158

117

1t7

586

586

976

7S
't5

r20

11
38

13

l3

437

{37

2 242

325
25

3{3

ll3
t85

| 752

548
164

r 000
411
112
531
322
't 69
359
306

19 285
'r 037

9{1
96

1 507't {20
87

351
34r

10
r 343
r 955

603
594

9
3 449
1 018

665
353

2 5A2
ll3

2 469
2 100

593
2 107

36
2

69

3
17

I
I

215

215

105

2A
2

27

FachhochEchulen (ohne verwaltunqsfachhochachulen)

117

117

5r2

60

60

238

530

22
076
t98
t {9

85

677

64
361
r56
85

157

6
102

38
1l

a50

16
198
126

25
25

36

35

92

38

9
l0
18

l

t6
7

20
I
{
2
{

I

:

1 002

585
3 4il6
1 455

730
't75

560

22
09,1
206
't5t

87

552

509
218
3{0
705
750

10 {71
't0 3t5

155

2 904

2 80tl
100

9 593

9 {39
154

2 739

2 640
99

r 380

r 345
35

l7 3{8
2 192
3 365
2 799
I {',r0
t 0t9
3 264

794'I {80
625
395

4 586

543
736
990
{61
r7t
623
321
156
369
306

529

257
212
265
231

83
337

1a{

-

r52
65

185
83
27

9
6t

2
21

5
1

66

5
2A
l0
r0

1

8
1

3

{35
405

30

a65

92
58

119
8l
19
7't

19

:

878

877
1

r65

r6a

35

103

ro:
22

,?

7

1

2
I
1

I

:

008
850
148
033
5t 3
6'16
l il9
521
753
165
37r
795
121
651
054
228
581
647

l6 885

2 126
3 181
2 716
1 383
't 010
3 201

792
'r 

'r57620
394

56 119

5 043
{ 188

955
{ 330
3 857

173
3 759
2 643
1 t26
4 6'15
5 l7t
2 579
2 071

508
10 503
3 075
1 328
1 147
5 515
1 599
4 917
5 584
2 329
3 255

t8 564

98{
892

92
't {93
I {07

86
335
325
l0

1 299
l 906

595
586

9
3 230'l 002

554
348

2 524
107

2 417
2 581

563
2 024

st3
24
24

r00
100

8
I

27
't6
10
70

1tl
21

21
ll3
tl3

l6

l6

2l
2ra

17

3 993

s08
{85

22
I l6
96
20

219
217

22
358
342

97
78
't9

r 260
91
il3
48

205
58

tt1
64{
252
392

1 322 { {57 I 286 17 255 3

702
3 2'tt

739

374
85s

93

678
3 0s7

722

l0
26

621

53
t9

a
I'l
l3

1

't6
15

1l
59
I
I

219
t6
tl

5
58

6
52

t13
30
83

364
829

93
l0

1

097

68
tl5
23

117
17't

36
36

62
{3

1',t 2
!lt

,l

213
38

38
206

206
51

t
50

50 172

5 5s',r
4 6't4

s't7
4 446
3 9s3

{93

It
3
1

1

6
I
5
6
2
3

il9 0
805
617

484
716
550

394
4

14

533
300

44
249

399
4

l4 385

6
29
67

De utsch e
Inageamt

zusamen darunter in
l. Hochachulaen. 2U8amen

we iblzus I uelbl.zug I

Llppe
Abt. Bochum .

Düsseldorf
Dü6 seldor f-Ka i aersuerth

941
417

61
103

536
302

44
290

939
,17 3

67
399

t5-

59

;
2

2

2

2

8

7

:

3
2

;



Land

Hochachule

noch: Nordrhein-Westfalen
Kath, FH tlordrhein-WestfaLen

Abt. Aachen
Köln ...
ltün s te r
Paderborn

He8aen .

Darn6t ad t
Frankfurt
Fulda ..
Gießen.
wiesbade n
Evang. PH Darmstadt ... .. ..
FH der DBP. Dieburg ..,,...
FH Fresenius, Wiesbaden ...
Priv. EH European Bu6ineEa
scbool . oestrich-w inkel . .

Rheinland-Pfalz .......,..
FH Rheinland-Pf.f, ..,...

Abt. Bingen
Xaiser6lautern ..,
Koblenz
Ludw igahafen^iorms
Mainz I
üainz II
Trier ..

Kath. Ftl uainz ..
Evang. FH f. Sozia]pesen,
LudwigEhafen

Baden-württemberg ....
Aalen ..
Biberach a. d, Riß
Eaalingen, FH f. Sozialwesen
EasIingen, FH f. Technik ....
Fur twa n9e n
tle iL bronn
Karl,sruhe
Kon6tanz
ltannhein, FH f. Sozialwesen.
llannhein, FH f. Technik .....
Nür tinge n
Offenburg
Pforzheim, FH f. cestaltung.
Pforzheim, FH f. r{irtschafa
Raven6bu rg
Reutlingen
SchHäbisch cmünd ..
Sigmaringen
Stuttgart, FH f. Bibli.othekE-
wesen ..

Stuttgart, FH f. Druck ... ...
Stuttgart. pH f. Technik -...ulm....
Evang. FH Reutlingen
FH d. Evan9. Landeskirche.
Freiburg

Kath. Ftl Freiburg
FH Berufsförderungawerk,

He idelberg
Pr iv. Ftt , Iany . , ,
Pts f. cestaltung, ltannheim...

Bayern.
Augabu r9
Coburg.

Abt. Coburg ...
Itünchberg . .. ..

Kempten
IandshuE
ltimchen
Nür nberg
Regensburg.,...,
Rosenheim.......
neihenstephan ,,.

Abt. Schönbrunn
Tr iesdor f
t{e ihenstephan

urg-Sc hee in furt
. Schueinfurt.

t{ür zb
Abr

würzburg .......
stiftungs rg r.lür"h.n'...

Abt. Benediktbeuern ._
uih chen

Stiftungs FH Nürnberg ..

Saarland
saarbr üc ken
Kath. FH, Saarbrücken ,.

Deutache
Insgeaant

zugamen darunter Im
l. Hochachulsem- zuaalm n

lnaqes. ue ibl . se lbl .zua I

2 Tabellen ln ausführlicher cllederunq
2.1 Deutsche und auaLändlache studenten und sludlenanfänger in somerBeneater 1983

nach HochEchularten, Ländern und Hochachulen

Fachhochachulen (ohne VerpaltungsfachhochBchulen)

Ausl änder
er

208
{56
664
435
5s3

21 19s

4 458
4 827
1 433
4 643
4 059

528
186
135

677
345
509
335
{88

2 185
444
558
431
652

55 'l338
505
333
{88

242

134
368
697
404
091
371

30
58

r9 448

4 026
4 302
1 419
4 228
3 152

525
774
I l5

983

50
259

24
368,,:

92

I6
1

5

23
12

6
{
t

22

325

5 023

t 075
1 300

693
38t

10{'l
370

29
55

89 276 15

205 3r8 202

201

3
97

5
32
58

4

I

322

,r1

l4
4l

123
72
35
36

12

7 4't

432
525

14
,l l5
277

2
12
20

l4l
4

31

47
l6

1

36

45

,:

5
14
12
12

1

50

I I 165

l0 402
934

I 488
r 978
1 425
I 305

763
2 108

437

3 519

2 915
65

233
517
699
561
217
616

339

l0 560

9 91',|
904

I 395
t 903
I 718
1 214

'128
2 04A

,t3l

3 424

2 885
56

221
508
513
542
212
654

336

65il

554
2

l6
t73
226
132
53
42

506
,l 9'l

30
92
't5

'107

92
35
50

5

l4

95

89

12
9

26
25

5
12

3

12

!5
t:

1
5

:

23
,l

t

1

;
l
6

3

2

1

;

:

327

3't 457

! 576
658
623

2 494
1 261
2 386
3 4A2
1 173

534
1 255
1 520

961
328

2 217
902

1 453
214
421

1 487

179
126
4',t 6

88
125
624
476
143
3 4,1
1l{
484

58
't95
712
't t6
'188
100
352

30 212
1 532

645
595

2 406
I 225
2 318
3 282
1 594

527
1 221
1 475

948
309

2 142
879

1 299
204
421

7 535
174
124
39't

85
124
506
450
13'1
339
112
461

55
185
155
I l3
421

96
349

9

245

44
13
2A
88
36
68

200
119

7
34
,15

l9
't9
75
23

't5{
l0

5

252

5
2

l9
3
2

t8
26

6
5
2

l7
3

l1
17

3
5t

4
3

607

20
24

5
12
5l
53
't8

3'l
25
62

9
l9
48

4
30

9
38

3 038

218
7l

256
I 

'13
223
334
r96

50
245
184
't 35

32
r35

94
r32

23
45

ls5
2
7
5

4
5

75
t2

8
'l

:
8

7
2
5

1'1
4

l3
3

394
985
876
555
482

9
26
70
54

6

321
218
545

50
277

;
23

i78
16
82

385
960
806
50r
4'16

311
212
532

56
213

93
219
l,ll

43

3;
71

1
25

7
5
I
4
4

5
I

3{ 8s3
2 305
216't
I 969

198

814
688

10 402
5 514
3 431
2 491
I 7l I

381
236

I 094

3 541
1 213
2 425
1 188

408
780
435

't0 I 56

417
685
567
119

250
387

2 552
1 4',t3

905
73'l
551

75
46

430

999
56

943
769
220
549
325

34 0t7
2 2A4
2 125
1 932

193

799
675

9 960
5 A'15
3 398
2 452
I 585

374
234

1 077

3 511
1 202
2 409't r5l

395
75s
429

557
191

383
5'l l

549
790

378
510

3'l 1

174
178

134
73
95

l0 001

475
5't9
552
117

256
382

2 57't
1 401

898
724
543

75
46

t22
992

5il
938
752
216
s35
322

7
2
4

2 836

5l
42
37

5

't5

t0
1t2

99
33
45
26

7
2

t7
30
ll
l9
27
12
t5

6

1 944
1 195

149

2 085

r 934
152

503

399
104

- l6-

4'1 1

359
102

142

139
3

32

30
2

I

3
7
4
2

2

;

121

4
3

12
6
7
9

24
2
5

12
1

4
2
2
5
2



t and

tiochachule

Berlin (west)

BerIin' FH f. sozialarbeit
u. -Pädagogik . '. ' '

Berlin, Technische FH .. '...
Berlin. FH f. t{irtschaft.'.
FII d. DBP, Berlln .
Evang, FH BerIin .

zu6mmen

Schlesig-HoIstein .....'
Verwaltungs fg iltenholz

Hanb urg

FH f. öffentl. verwaltung.

Nl ederE ach 5en

Ni.edersächsische FH f. ver-
waltung und RechtsPflege ..

Br4en ..
RH f. öffentl. verwaltung

Nordrhein-1{eEtf alen ..
FB f. öf fentl. verwaltung . . . . .

Abt. Aachen
Bi ele feld
brtnund
Dü6 aeldor f
Du isburg
Gelsenkirchen
Hagen ..
KöIn ...
Hün 6ter
Soest ..
wuPPertal

FH f. RechtsPflege Münstereifel
EH f. Finanzen, Nordkirchen...
FH d. Bundes f. öffentl. vere..

FB AIlgen. innere verw. Köln'
FB Auswärt. Angetegenh. Bonn'
FB öffentl' sicherheit KöIn

en

f.
t

tlesBr

FH
FH

Bibtiothekswesen, Fraokf
Archiveeaen tlarburg ....

Verualtungs Ftt Rotenburg .... .

veryaltung§ FH wie§baden .....
FH d, Bundes f. öffentl. verH.

FB FlugBich. u. wetterd. 'Pr ankfurt
FB lbst- u. Fernneldew.,
Dieburg

Rheinland-Pfalz ......
FH f. Finanzen, Edenkoben ....
FE f. öffentl. vem.' Mayen ..
FB d. Bundea f. öffentl. vere.

FB Ei6enbahnwesen, Mainz '..
FH d. Dt. Bundesbank,

Hachenb urg

Baden-württenberg . .. .

PE f. verwaltung, Kehl .......
Ftt f. Finanzen, Luduigaburg ..
staatl. FH f. Forstwirtschaft,
Rottenburg

FH f. RechtsPflege,
Schwetz ingen

Ftl f. Verwaltung, Stuttgart ..
Staatl. FH f ' Pot izei ,
villingen-schuenningen . .. ...

FH d. Bundes t. öffentl. verw.
FB Arbeit8very" ltannheim ..
FB Bundeswehrverw., l'lannheim
FB Finanzen, sigmaringen ..'

Bayern
Bayerische Beamtenf achhochschule

Sa ar I and

FH f. verwaltung, saarbrücken

Berlin (West)

FH f. Verw' und RechtsPfLege
FH d. Bundes f. öffent1. Verw

FB Sozialversicherung .. " '
Zuganmen '

dar.: FH gundl) '

tochschulen inSgesant

'l) Fachhochschule des Bundes für öffentliche VerwaI tung

34

I
091

-17-

2 Tabellen in Iicher cliederung
2,1 D,eutBche und auel:indleche studenLen und studienanfänger in somersenealer '1983

nach tlochachularten, Ländern und Hochachulen

Fachhochachulen (ohne verwal!ungafachhochBchulen)

Au a I änder

6 172 1 769 5 617 t 688

s12
't9 I
071
{{{
594

543 525
il{8 2 813
321 956
27 {3r

424 59',1

524
417
30'l

25
421

108
r95
83
35
13

189 555 8l

77 46 19
24 378 3t
35 l',ls 26
r 13 2

5233
2 889 11 069 1 752

49t 35 't

206 631 58 899 195 555 57 141 9 871

verwaL t unq s fachhochschul en

578 112

6{ 494 19 638 3 241 1 281

1 07',|

't 071

930

930

2 9e1

312

312

420

420

't 56

't 156

7'l

3 213

2 180

700

95
19

212
511
795

I 071

1 071

930

930

2 9A1

2 941

257

281

I 398

5 981
t60
490
558
657
'142
461
239

I 308
526
243
491
475
970
972
424
r 53
395

3't 2

312

420

420

156

699

96
19

212
516
-t96

47

41

80

80

25

25

2 9A't

2A1

257

8 398

5 98',t
r60
490
558
657
712
451
239

I 308
526
243
497
415
9?0
912
424
153
395

t t56

17

77

3 2't3
2 ',|80

55
134
176
201
327
215
107
481
208

s1
't a9
256
45't
380
215

18
84

6;
35

3il

3{{

15

123

59

55
't 34
r76
201
327
245
107
4 8',|

208
87

1{9
256
45',?
380
215

78
84

4 012 011
't0{

59
511
501
830

104
59

517
502
830

20
r03

1

151

t 659

't 210

369

323

3l'l I

438
281

7

'146

114

l0
1 509

625
431
447

1 525

1 525

49

49

1 115

742

333

13 538

3 215

441 528

21

169 't 569

't 61 21

159

251

121

'l

12;
219

13

205

258

32

t70

56

124

124

124

476

356

t10
't 406

692

35 555

102

44

44

244

175

69

491

253

r4 200

2 104

325
804

140

112
250

2 108

325
804

740

112
250

257 I 2,l0

121 369

44

22

22

147 525

856
615

7 524

855
615

31ll
il38
2A1

323

3l I
1 112

3l I
1 172

421
3 821
I 340
1 235
1 245

4 04',|

{ 041

r 83

183

2 152

r 559

593

14 294

a 426

145
714

t0
1 509

525
437
441

1 525

1 525

49

49

1 1',I 5

182

333

13 s37

1 215

42r 890

3
1

I
1

427
821
340
235
246

041

041

183

183

152

5s9

593

292

426

14011ss 534

De utache
daruhter ln

l. Hochachulaem. zuSme nzuBame n
In ageaaml

zua. we lbl .Izua. we tbl .Itnaqes. weibI.I

1



2 Tabellen in ausführllcher Gliederunq
2'2 Deutache und ausländische studenten und studienanfänger im someraenester 1983 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Pächerg rupIE,/St ud ienbere ich
bzw. angeatrebte
I€hrmtsprüf ung

SpEaCh- und Kulturwissenachaf tendar.: I€hrmt
Sport ...

drr , : Lehret
Wlrtachafts- und cesellschaf t§-

w laEenach aften
dar. ! I€hrilt

ltathetratik, Naturwissengchaf ten .
dar. : Lehrant

Hunamedizin:
Huanredizln (ohne Zahnmedizin)
Zähmed i z in

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
w isaenachaften
dar. ! I€hrilt

KunEt, Kunstwisaenschaft
dar, : Lehrmt

Zusilnen ...
dar.: I€hramt ...

Sprach- und Kulturpls6enscha ftendar.: Lhrmt
Sport . ....... .

da r. : I€ hrmt

s50
586

319
318

2 013
926
124
123

107
18

8
8

Schlesuiq -HoI6te in
Un ivers i tät en

3 353 't 901
1 557 902

311
3t1

120
120

55
6

2

,:

t:

2948187
29

I
1

t0{

Au sIänder

17
3 572

t2
3 904

120

2 926
2 4t3

483

I 550
I

421
3l

15 342
2 568

1 8,1
5

215
261

01 il
907
107

3 458
12

3 583
712

2 149
2 298

451

159
5

r55
256

945
849

95

45

112
24

{
3

25

,:

:
294

32

21
I

30
4

26

:
:

5
2
3

4

4

I

34

2

38

221
8

177
I 

'15
32

60
5

59
58
tt

,2

95

s12
1

290
l8

652
334

1 559
,|

'1093l
15 542
2 624

197
,|

281
t8

358
302

t5

155

53

t2

800
44

l
,1

9l

335
27

l
o:

Pädagogische Hochschulen

I 558
I 433

6
5

573
s72

,15

45

2 045
I 816

84
84Wirtschafta- und cesellachaf t6_

u raaenach aften
dar.: t€hrilt

l.tathenatik, Nat.urwl6senschaf tendar. ! Iehrilt
Agrar-, Forst- und Ernährung§_

w isaenschaften
dar. r I€hrmt

Kuost, Kunstuissen6chaft ...... .dar. : I€hrilc
Zuaamen . .

daE. ! I€hrant ..

Runat, Kunatuissenachaft ....dar. ! t€hrmt
Zu6amen

dar.: I€hrant

lllrtachafta- und cesel.lschafts_
uiaaenschaften

Agrar-, Forat- und Ernährungs_
w iaaensc haf ten

IngenieuHisEenschaften ., ... ..
(qnat. Kunstwiasenschaft .,....

Zusmmen .

073
8il t

8{
8il

542
419

45
,15

6
4

28
25

t5
l3

892
890

t5
l3

889
887

6
5

ll5
I l5

3 r85
2 9A9

6
6

88
88

2 276
2 1t9

5
6

il5
1t5

3 t54
2 921

6
5

572
571

6
6

88
88

259
t34

2
2

3t
2A

17
l5

Kuns thochschule

345
| oil

345
t0{

t87
70

187
70

r68
70

168
70

3r6
't04 l5

3',t 6
l0{ t5

3

FachhochachuLen (ohne verraltungafachhochschule)

,2

,2

9
2

9
2

't9

't9

t4

7

30

I 96't

5 625
25

4 795
I 510

2 925
2 143

483

I 933
7

4 467

1 172
250

21 945
5 721

70't I 913 692 t 09 54

217

4 467

291

1 002

5 623
3 42'l

{03
402

3 571
2 359

169
't 68

50

663

I il5

550

2',14

4 089

276

6 552

50

549

r39

530

Verwaltung sf achhochschule

33

5l I
24

577

6

86

t2

t57

3

378

15

'15 0

2

2

1

t{irtachaf ts- und cesellschafts_
w i aEenachaften

Zusamen ..
1 07',|

r 071

312

372
1 071

| 071

372

372

Hochachulen insgesamt
Sprach- und Kulturwissenschaften

oar. ! I€hrilt
Sport ..

dar.: Lehrilt .-----
wirtachafts- und cesellschaf ts-eiasenachaften

dar.: Lehrant
llathenatik, Natursi6senschaf ten .dar. ! Lehrant
Humanmedizin:

Hmanredizin (ohne Zahnmedj.zin)
zahnnedizin

Agrar-, Forat- und Ernährungs_
w isaenachaften
dar. : I€hrant

Inge n ie uil iasenscha ften
Kunst, Kunstwissenschaft

dar.: t€hramt
Insgesant .. .

dar.: I4hramt ...

2 263
l0

1 ?88
833

', 014
90?
107

6 467
25

4 572
I 599

2 749
2 298

,l5l

229
t0

727
827

945
849

95

201

121
I

30
4

26

215
54

8
1

tu:

224
l'l

177
t45

32

,1

378

56

408
373

39s
39s

443
321

t65
t55

101
l8

8
8

47

17

34

55
6

59

t:

4

4

128
38

4
3

34

l5

l4
35

n2

t:

'1

,2

5I
6

59
58
t'l

:
4
2
2

5
2
3

2

:

858
7

653

711
176

I I 047
3 553

't 839
7

4 089

I il5
250

25 63s
5 549

853
7

649

6't 6
116

10 687
3 506

:
3tl

:
133 o:

Deutsche
In s9 esamt

zuaamen darunter im
l. Hoch6chulsen. zusamen

zus. I weibl. zus. I reiEI zua. eelbl.I

- t8-

5r I

62
3

074
30

85

36
2

323
l0

I 310
72

360
47

{
2
2

1

3
3

9



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutache und au6}ändische Studenten und Studienanflinger in someraeßester 1983 nach Ländern,

tiochschuLaLteD und Fächergruppen

Aus1 ände r
Fäc herg r uppe,/St ual lenbere ich

bzw. angeatrebte
I€hrdtsprüf un9

sprach- und KulturHissenschaf ten
dar. ! t€hrilt

Sport ..
alar.: tehrilt

Wirt6chaf hs- und Gesel,lschafts-

dar, r L€hrilt
Mathenatik. Naturwiseenschaften .

dar. :. I€hrilt
Hunamedizin:

HuDamedizin (ohne zahnmedizin )

zahnned i z in
Agrar-, Forat- und Ernährung6-
wissenachaften ... . .. .:

Inge nie uH iE6enscha f ten
KunEt, Kunacwissenschaft

dar.: I€hrant
ZuBilnen

dar. : t€hrilt

Ingenieusigsenschaften .'...
Kunat, Kunstwisaenschaft ....

Zuaamen

Sprach- und Kulturwisaenachaf ten
wirtschaf ta- und GeEellschaf ts-
wissenEchaften

Agrar-, Fo16E- und Ernährungs-

IngenleuHisaenschaf ten . .

Kun6t, Kunstwissenschatt ..
Zusmnen

Sprach- und KultureisaenEchaften
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar.: I€hramt ,

WirtBchafts- und Gesellschaf t6-
w isaensch aften
dar. ! I€hrilt

üathemaEik, Naturwlssenachaften .
dar.: t€hrilt

Bunamedizio 3

Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnned i z in

Agrar-. For6t- und Ernährungs-
w i 6senEc haf ten

IngenieuH issenEchaf ten
Kunst, Kun6tuiasenschaft

dar. : I€hramt
Insgeaamt .. ,

dar. ! I€hrmt '. '

1 150
7

,1

616
't 00

3
1

370
I

624

218
230

48

rrl
r63

2

123
112
1l

555
3

339
12

262

30

1A
4

92
84
I

Hanbur q

Un ivers i täten

14 132
5 900

3't 2
330

13 106
?10

6 900
I 090

4 5',t9
3 900

619

r4 550
5 900

372
330

355
80

1
,|

7s8
4

7 935
3 700

144
't29

300
780

r45
r30

l3 516
5 800

369
329

4 380
300

l2 55',|
101

2 00'l
{ '10

5 561
t 078

I 819
1 525

194

4 251
3 658

589

l2

:

,:

34

:

85

27

44

t7

238
300

923
435
't 21
54 I
185

't 42

3

:

223

682

r t00
210

4t 034
8 300

25

12

549
150

t? 331
4 810

215

643

1 044
267

39 r56
8 181

24

6t0
151

l5 6r3
4 122

,1

I 655
6

l5

3l

3 488
't0

Ku nEthochEchulen

ve rual tung sfachhochsch uIe

tiochachulen insgesant

85

,13 0

5't 5

135

160

I
39

56
3

878
119

39
3

718
88

l0
55

65

300
't 010
't 310

95

485

580

2'15

875

l 150

413

7 051
't 052

10 {71

350 402

780 5 312

145 991

2 904 9 s93

3{0
700

700

2 739

l5
16

9

9

Fachhochschulen (ohne VerwaltungEfachhochschuLe)

4 t 8 304 412 300 55 40

1 527 725 1 470 699 305 140

4

26 l3

50

800

170

380

45

90

120

435

t0
80

45

r65

3

80

5

r 03

57

ll
't 39

65

878

3

9

{
22

vlirtschafta- und GeselLEchaf ta-
Hissenachaften

Zugamen.
930

930

420

420

930

930

420

Ä20

80

80

923
436

721
541
186

798
4

163
2

123
112
ll

25

t 3 928
5 800

369
329

8 235 l 205
3 700 't

't44 ',16

129

622
100

3
I

369
80

t
I

l5 563
710

14 951 5 357
101 300

1 755
,|

604
780

145
t30

t1

158

18
4

92
84
I

,2

5 900
1 090

5 s6t
I 078

| 519
3 900

6t9

257
658
589

628
2

2't8
230

48

612
3

339
12

262
232

30

364

797

I 740
157

20 287
4 722

65

800

217

50

90

147

5 525
300

2 001
440

I 819
1 625

r94

746

636

8 033

3 172
270

53 745
8 300

375

887

1 879
150

21 235
4 8r0

617

7 230

2 916
267

50 429
8 181

't9

803

255
3

9t5
1r9

11

90

139
3

948
88

I

l
3

9

1

55

3

80

:
,t:

Deutsche

zusamen darunter in
'1. Hochschulsem. zugaMe n

Iosge6mt

zu5 re ibl we

- l9-

4 964
10

2 124
6

6

5

I
3

3
3



2 Tabell.en in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländisctre Studenten und Studienanfänger tm Sommcrsenester 1983 nach Ländern,

ilochschularten und FächerEruppen

Ausl änderFäc he rg r uppe/S ! ud ienbere i ch
bzw. aDgestrebte
Ißhrmtaprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: I€hrilt

Sport ..
dar.: I€hrilt

Hirt6chafts- und cesel.Ischaf ts-
r i saenscha ften
dar, r I€hrmt

Itathenatik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hrilt

Hunamedizi.n:
Humamedizin (ohne zabnnedizin)
zahnmed i z in

veterinärmedizin .,...
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

u i s6en schaf ten
dar. : L€hrmt

Ingenieum issenschaf ten
dar.: I€hrilt

Kunst, KunEtwissenschaf t
dar, ! Lehrilt

Zusamen
dar. i IEhrilt

Kun6t, Kunstuissenschaf t
dar. : Lehrilt

Zusilnen
daE. I t€hrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Wi rtEchaft6- und cesell.schaf t6-

w i 6senachaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
HiEsenschaften

I oge n ie ury i ssensch aften
Kunst, Xunatwissenschaft .......

Zusilmen ..

wirt6chafts- und cesell.schaf ts-
w issenschaften

zusilnen,

Sprach- und Kulturuissenschaf ten.
dar, : L€hrilt

sport ..
dar,: I€hrmt

Wirtschafts- und Gesellschatts-
wissenschaften
dar.: tchrilt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

tiunanmedizin I
Humamedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinärmedizin,....
Agrar-, Fgrst- und Elrnlihrungs-
wissenschaften
dar.: I€hrilt

Ingen ie ury issens cha f ten
dar. : Lehrant

Kunst, Kunstrissenschaft
dar. i I€hrant

Insgesamt .. .
dar.: Lehraht...

1'1 221
990

'15 1',t5
4 059

5 513
5 119

394

1 598

5 955
317

5 361
2 122

2 425
2 323

102

808

'16 575
98r

l4 456
4 04'l
6 201
5 825

379

1 541

819
373

221
1't 1

284
't89
95

753

253
't2

138

'13ol

5{5
9

559
22

309
294

't5

157

137
4

146
l1

'l{'l
134

1

45

er

Niedersachsen
Un ive rs i tät en

22 010
9 248

1 213
1 213

21 282 13 390
9 ',t43 6 255
1 200 481
1 200 481

418
'15

5
5

5'l
2

54
2

45
t

't3 808
5 330

486
486

385
125

12
't2

12A
t05

13
't3

99
l3

I
,|

566
173

3'l
3l

549
29

308
43

't35
135

48

t{

1l

13
t:

o2

o:

4

33

3

46

8

:

90
9

4 251
305

r4 502

2 114
1 555

84 197
18 004

3 949
305

r3 526
518

2 144
1 640

80 9?8
l7 83,[

1 541
258

r 559
129

| 262
1 059

72 326
10 655

1 592
259

I 538
't 29

1 276
1 055

33 3s5
10 169

'15't

315

1,1 008
5 330

485
486

1 945
259

51
5

197
5

56
53

004
349

t2
5

30
2

42
39

915
222

14
7

I 030
103

213
14

302
1

1 076
4

30
l5

3 819
't?0

127

l1

58

l
!

Kuns thoch sch ulen

561
540

s61
540

440
534

440

703
313

703
3r3

349

878

510

685

627
373

221
llr
244
i89

95

763

t73

833

19

529

35

123

60

455

!
't 57
315

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

3',t 5 200 312 197

5 078 2 611 5 019 2 652 444 246

5

127

13
13

3

59

't s61

9 24A

1 r45
'I 7 3il8

353

89r

531

4 752

r 539

I 916

1 100

l6 886

22

332

46

462

4

t3
21

65

49
1

92

1

2

1

2 9A'7

2 gg't
I 156

r 156

2 9A7

2 987

1 155

1 155

Verwalt un9 6 fachhochschu Ie

llochschulerr insgesamt

22 325
9 24A

1 213
1 213

21 594 13 587
9 t43 6 2s5
I 200 4sl
r 200 481

421
75

5
5

555
113

385
125

731
r05

3l
3l

12
12

99
13

I
,|

52

l'l

I

:

48
9

97
9

25 285
990

l5 r 15
4 069

5 513
6 I l9

394

1 698

9 149
317

5 367
2 122

2 425
2 323

102

808

24 682
98r

14 456
,l 047 1

6 204
5 825

319

1 541

093
29

308
43

r 35,,:

499

138
21

43
43

162
4

't45
ll

lill
134

7

45

504
9

559

309
294

't5

r57

16

o:

l3
l3

529
129

664
381

5

22

4
2

102
18

1

2

2
I

38
t0

48

153
2

l5

103
39

488
305

442
s18

584
17 4

291
358

9',|

:

DeutSche
In sgesant

zusaMen zu6amen
tnsq es weibl.I zus. we iblI we ibl .zus I

4
2

r 05
18

812
306

850

887
196

699
544

40 021
11 084

-20-

896
258

437
't29

515
312
a'71
979

224

030
5

r50
64

538
350

I 381
222

324
1

408
4

203

408
176

89
9

I 't50
105

3t9
14

5
I

5
I 6

25

:

alarunter im
I - Ho.hs.hut sPm



Deutsch e

zuaamendarunter in
1. tlochEchulsen.zuSamen

Insgesilt

2U6. I ve iblzu6. I weiblinsqes. I weibl.

2 Tabellen in auaführlicher Gllederunq

2.2 Deutsche und ausländiache studenten und studienanfänger in someraemeater 1983 nach Ländern,

Eochschularten und Fächergruppen

Au s I änder
Fächergr uPPe,/st ud ienberei. ch

bze. ängeEtrebte
IahriltsPrüf ung

dar. : I€hrant
Sport ..

dar. : Lehrilt
wirtEchafts- und Gesellschaf ts-
uiasenschaften

Itathenat ik, Nature i6senschaf ten
dar. : I€hrilt

Agrar-. Forat- und Ernlihrungs-
u iaaenachaften

dar. . I€hrilt
IngenleuBlasenschaften ... .. ' '

dar. : Lehrmt
KunEt, Kunatwiaaenachaft '... "

dEr. ! I€hrmt
Sonatlge Fächer und ungeklärt .

dar. r I€hrut
Zusmmen .

dar. I [4hrant .

wlrtachafts- und GeselLschaft6-
u iaaen6chaf ten

liathenat ik, Naturw issen6chaf ten

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w Is6enachaf t en

Ingenieuryiasenachaften .. '. ...

Kunst. KunetwissenEchaft .. '...
Zusamen.

wirtschafts- und GeseLlschaf t5-
w i6aenach aft en

Zusilmen

Sprach- und KultuRissen6chaf ten
dar. : Lehrmt

SIrcrt . .
dar. : I€hrmt

wirt8chafts- und GeaeIlschaf ts-
HiEsenEcbaften
dar. : l€hramt

Hathenatik, Naturu issenachaf ten
dar. I I€hrilt

Agrar-, Forat- und Ernaihrung6-
wis6enschaften
dar. : Lehrilt

Inge n ie uH isaen§chaf t en
dar.: I€hrant

KunBt, KunstwisEenschaft .. '....
dar. : Irhrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt "
dar.: I€hramt

Insgesamt ..
dar.: I€hramt .,

sprach- und KulturHissenschaf ten'
dar. r IEhrilt

Sport . .
dar. : Lehrilt

HirtschaftE- und Gesell6chaf ts-
wissenachaften
dar, r I€hrant

Mathenatik, Natursissenschaf ten'
dar.: I€hrilt

Hunamedizin: . . ... ' " ' i '
Hunanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmed i zi n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi6aenachöften
dar. ! L€hramt

262
252

't09
109

911
85

2 249
248

868
82

642
229

1't25
485

605
222

1 741
'I 140

213
213

092
't 32
't 13
ll3

Bremen

0n ivers i tät

1 535 1 027
1 055 681

't06
15

1',|
't t

190
7

122
1't

46
3

31
1

55
5l

il
rl

2 439
255

1 847
499

16
45

5 8',|

219

3{3
3{3

91
a2

7 351
2 857

281

281

il0
40

130
124

201
201

46
{5

3 178
I 569

45
45

518
209

321
327

89
80

5 850
2 721

39
39

125
1r9
191
191

45
{il

3 009
1 {87

I
'|

63
10

't5
15

2
2

5',1 I
r36

I
t

5
5

10
t0

I
1

159
82

Fachhochschulen (ohne verwaLtungafachhochachule)

r 630

27

1 550't 24 7 0'l

verwal,tung sf achhochBchule

tlochschulen insgesant

70 23

't05
75

11
1t

8l
2 344

630

4 112

12't
46

2 925
219

973
343

9l
s2

r2 360
2 A51

58

r87

346

322

98
,10

317
124

541
201

46
45

4 5'11
1 559

126
45

2 699
209

935
327

89
80

't I 594
2 721

97
39

308
119

528
t91

45
44

312
481

I
I

9

l9
t0

,|

1

205
82

586
297

87
20

I
1

226
10

38
15

2

766
135

93{
35

818
94

323
198
125

8l
l8t
608

457

58

183

337

256

r63

22

255

092
132

l't3
113

1 635 1 021
1 065 581

262 109
262 1 09

4

9

35

55
51

A

'l

11

t1

3

71

287

281

11

11

8

8

741
I il0

273
213

4 355
255

't ?15
85

{ 095
244

r 874
499

649
229

1 752
485

646
a2

612
222

260
'l

122
't4

69
3

37
7

I

17 l

l

61 224
30 515

9 486
5 715

40 744
20 119

3 't'12

2 413

959
309

92
45

t{ord rhe in -west fal en

Universitäten

64 192 39 058
30 075 19 882

9 159 I 685
5 649 2 453

15 16'l
1 822

15 224
6 036

7 59',|
7 054

537

'l ,18 2
307

1 717
4',15

215
85

3 035
4il0

321
66

5'l

r0

{5
5

3
'|

10

49 998
3 987

41 917
|t 435

21 510
19 099
2 41'l

16 255
I 83{

15 121
5 082

I 0?4
7 488

585

48 054
3 952

40 099
11 341

20 247
17 90r
2 146

302
45

781
72

5{5
462

83

340
18

355
3l

197
111

20

53

ill
35

6

n9488
12

il99
45

'18 
3

434
49

2
2 1 504

308
2 594

341

-21-

62 22

't6
15

I

3

65
34

2
2



2 Tabellen in ausführLicher cliederung
2'2 Deutsche und aualändische studenten und studienanfänger in someraene8ter 1983 nach Ländern,

tlochachularten und Fächergruppen

Fächergruppe/St ud ienbere ich
bzu. ilgestrebte
I€hrmtsprüf ung

Inge n ie
dar. :

uHiaaenschaf ten
IJehrut.....,.

Kunat, Kunatwiasenschaft
dar. r l€hrmt

Inge n
dar

ieunisgen6chaften ...
.: I€hrilt

Kunat, Kunalwis6en6chaft ......dar.: L€hrant
' Zusmmen.

dar.: I€hratrt.

Sprach- und Kultumia6enachaf ten
dar. ! I€hrilt

Zuailnen ..
dar.! I€hrilt..

IngenieuBis6enschaften .....
Kunst, Kunatsisaenachaft ....

dar. : Lehrmt
Zu6ilnen

dar. : I€hramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Wirtachafts- und ceaellachaf ts-eiaaensdtaften
üathenatlk, Natunissenschaf ten .
Agrar-. Forst- und Ernlihrungs-

w I aaenachaften
Ingen ie um iEsenschaften
Kunat. Kunstsissenschaft

Zusilmen ...

Au sl änd er

Nordrhe in-west faI en
UD ivers itäten

83

't24
49

118
728

7t
37

2 01'1
442

2 209
I

212
27

10 921
572

l,l I
t

117
l8

523
395

zuEilnen ...
dar. : I4hrant ., .

Sprach- und KulturwiEsenschaf ten.
dar. ! I€hrilt

Sport ..
dar. ! Lehret

Wirtschaft6- und GesellEchaf ts-
wiaaenschaften
dar. r [ehrilt

Itatherätik, Naturyissenschaften .dar. ! I€hramt
Humamedizin:

Eunamedizin (ohne Zahmedizin)
Agrar-, Porst- und Ernährungs-

w laaenachafteD
dar. I I€hrilt

20 930
5t4

6 274
3 048

220 059
s5 563

l 807
,t5

4 087
2 171

91 970
33 095

t8

6
3

209
54

121
505

o62
o21

138
891

1 556
44

3 970
2 156

88 447
32 't 00

I

88
6

l
l

Ge smthoch6ch ulen

29A
't 07

l2
12

392
98

t8
17

l0
2

10
2

213
6

'ta

27
t1 836
5 513

1 100
I 099

390
275

571
571

ll i!44 7 159
6 415 4 209
1 0a2 555
I 082 566

231
66

5
5

t66
59

5
5

Irl
8

25
21

2

39
3

t
1

l9 010
I 970

I 624
2 609

2 141
214',1

{68
98

't 5 651
374

2 564
I 681

61 39a
I 'l 344

174
92

t 5t1
30

I 363
t 050

20 25'l
I 182

451
98

1{ 563
368

2 509
1 552

58 780
t4 154

113
92

1 455
2A

I 335
I 045

19 704
I 080

127
127

,!

088
5

55
l9

5lt
190

55
2

2A
lil

553
102

89

205

42

t6

5 059
814

2 365
I 3rl0

823
823

t8 452
I 94t
I 265
2 588

2 014
2 014

5 921
805

2 312't 333

179
779

115
16

12
52

s58
29

359
2t

't 35
I

5'l
7

,l il
a4

:
214

3

2
2

9
5

39
35

607
230

55

55

l
7
2

:
73

9

1

I

1

29
27

339
125 37

2

18

5 337
8?9

5 355
819

3

2 439
433

2 442
433

1'l

4 536
855

,l 553
865

81 884
37 048

t0 586
5 8t{

49 925
24 466

4 343
3 04,1

Theolog ische Hochschulen

922
18

922
l8

Kunathochschul en

1A 329 47 920
35 508 24 103
10 241 4 251
6 731 3 ol9

3

078
121

081
42't

22'l
22

227
22

t

701
t4

702
t'l

361
6

36r
6

932
20

932
20

240
12

240
12

240
12

240
t2

l3

13

,1

29

I

945

48

?;
9

78
9

139
358

97
50

:
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochgchulen)

t 888 1 552 1 771 ,t 463 117

r8 s43

2 812
9 408

147

17 954
2 5A9

9 203

705
589

223

t t08
31 259
4 552

60 172

1 002

4 1a0

2 436

t9 285

I 055

28 383

4 417

56 179

946
3 935

2 371

18 564

,t3

2 885

t35

3 993

,|

488

21

Wirtachafta- und cesellschaf ts_
u i ssenschaf ten

Zu6amen .

8 398

8 398

3 273

3 273

102

1 097

ve rral t un9 6fachhoch6ch ulen

8 398 3 273
8 398 3 273

Hochachul.en in§gesilt

513

204

55

621

13

I

41

ll

l0

'n

l5
t5

Sprach- und Kulturyissenschaf ten.dar. ! I€hrilt
SIrcrt ..

dar. : I€hramt
Wlrtachaft6- und cesellschaf t6-uiaaenschaften

dar.: I€hrilt

59

69

582

230
97

2 011 3 555
540

345
83

2 005
353

92
25

103 13
6

3
I

92 858 34 167
5 893 2 628 828 ,!

DeutBche
In a9eaant

zusamen daruntEi in
l. Hochachulsen. zuammen

?u€. I reiEf. zu8, yeibl.I zu8. reibl.

95 949
5 957

34 995
2 648

-22-

2 492
5',|

9 5il
26

3 081
54 20

4

9

3



2 Iab.llcn ln !u.fllhrllchar Glicd.runq
2.2 Dautlchc und lurländlacha stud.ntcn und gtudlGnanflnglr in gonnarrene3t.r 1983 nrch Ltnd€rn,

Hochachutrrten und Fächargrupp€n

Fäch.rg rupF,/6tud l.nbcr.l ch
bzs. rngaltreble
LhrutrpEllf ung

IID.utachclrulllnd.r
l 

In8g..mE

l{ordrhe in-weat falen
Itochachulen lnsgesamt

t8 2{5
7 369

2 {00
115

Uathenat ik, Naturulaaenachaf ten
dar. : I€hrmt

Hunamedlzin I
Hunameallzin torrne zannmeäiziii
zahNedl zln

Agrrr-, Forat- und Ernährungs-
w lBaanachaften
dar. : I€hrilt

rnge nie un i6aenachaften
dar. : Lehrmt

Kunst, KunatwiEaenEchaft
dar. : I€ hrilt

In8geailt .. .
dar.! Lehrilt...

Sprach- und KulturulEaenachaften.
dar. : I€hr8t

Sport ..
dar . : Lehret

wirtschaftE- und GeEellschafta-
w i sBenBchaften
dar.: Lhrilt

ltathenatik, Natursi6aenachaften .
dar. : t€hrmt

Emamedizin I
Hunamedlzin (ohne zahnnediz in)
zahnnedizin

veterinärnedizin ...,.
Agrar-, For6t- und Ernährur88-
slssenschaften
dar. ! I€hrant

Inge n ie un Iaaenachaften
dar. ! tahrüt

Xunst. Kunstwlsaenachaft
dar. I I€hrmt

Zuammen

§prach- und Kultunlssenschaften
dar, r tahrmt

SIrcrt . ,
dar.: I€hrant ..

WirtschaftE- und Geaellachafta-
u lssenachaften

dar. I l€hrilt
ltathen!tik, Naturwi6senachaften .

dar. : Lhrmt
Agrar-, Forat- und Ernährung§-
ulaaenschaften
dar.3 lahrilt

Ingenieun lsaenachaf ten
dar.: I€hrnt

Kunst, Kun6twiaEenachaft
dar.: I€hrilt

Zusamen ...
dar.! I€hrant...

Sprach- und KulEunig6en6chäften
ZuaaMen ..

Ingen ie ury iasenachaften
Kunat, KunEtuisEenachaft

dar.: I€hrmt
zu ailnen

53 353
r4 04{
23 1t'l
21 240
2 t7t

67

2

7

l0
3

111
4l

5t

2

7

9
3

132
41

24
2

t:

13

1

'|

12

136
5

8 
'10t22

991
3l I

585

18
7

8
8

s0 953
13 929
22 251
l9 9',t 5
2 346

I 370
7 833

537

907
121

545
462

83

402
55

191
't17

20

1 450
1 325

125

595
53

527
il7 8
{9

58
3

a1
35

6

15
15

I

t8
5

3s6
70

17
5

338
69

232
447

868
888
't 27
608

310
805

680
{00
{6r

75

325
667

467
122

110
445

584
874
624
5{8
070
928

641
399

051
72

154
629
il09
2r9

4
4

19{
5

390
107

833
980

a
4

1

t?8
73

2 975
5't 6

122
2

6 ',t84

lil

I 103
50

1 8 2'10
878

39
'|

400
3

57t
38

5 059
503

34{
'ts

l{5
8

Hesaen

Un iverE I täten

17 449

'[ 539

1 337
997

10 592
2 983

l6 128
,l 149

1 216
913

815
921

t92
378

1 321
90

121
24

77'l
62

2A
'tt520

389

831
l8l
340
995

568
I88
380

525

90{
87

210
r90

607
r05

29
l0

88

368
65

8
3

721
8

12
12

877
tr8

o:

62
1

5
5

585
84

376
I

r3l

15

72

103

10

84
3

5
2

t:

t:

't{ 531
455

13 208
2 156

9 359
7 98t
r 388

1 192

2 a12
10{

7 518
a9 il

785
7s0

67 961
9 a96

I al8
57

721
't09

r86
a66

27 110
5 r80

r 375
51

555
't08

{81
'161

25 524
5 096

r3 s90
451

12 301
2 14'l
s 752
7 446
r 306

1 t08

4 623
180

4 138
991

3 3'15
2 991

351

590

632
I

569
43

391
325

66

215
4

185
18

150
r33

17

94t'5

9 0',|

9

617
53s

a2

84

208
,|

202
4

223
194

29

38

35
32

4

2

t
9
2

2 3t6
10{

6 89{
485

773
738

63 08{
9 3{8

't8
t8

2 334
18{

9
9

I 00il
99

15658

709
5r6
170
r70

5{5
395

81
8t

690
507

170
170

531
389

8',|
8l

774
't76

433
321

c€sdthochachule

878
87

208
ts8

2
t

1{
5

,2l

't9
9

82'1
179

{il5
324

53
3

12
3 l

919
2

683
80

093
558

8,16
829

293
t

538
304

2 792
r 058

704
1

2 424
78

I 023
554

1 218
I 807

221 ,r1

216
,|

507
302
6'15
048

27

17

:

:
-

l4
,|

215
I

259
2

70
4

528
22

1

1 l
31

2

117
l0

Theolog i6che Hoch6chulen

tt2
412

40il
404

77

17

3

3

77

17

17

17

l'l

I
I

Kuns thoch schu Ien

:
:I

48
I

48
1dar. : I€hramt

30

o27
153

051
153

11

451
7l

462
74

22

926
152

948
152

-23-

't I

403
73

'l l4
73

'lt

I
101

,|

109
,|

:
I

l

2
1

3
I

il

3



2 Iabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und aualändische Studenten und studienanfänger in Someraenester 1983 nach Ländern.

HochEchularten und Fächergruppen

AuBl änderFächergruppe/Stud ienbereich
bzs. angeatrebte
IEhriltEprüf ung

wirtsehafts- und Gesellschafta-
w iEsenschaften

Itathenat ik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Fo16t- und ErnährungE-
wisaenschaften

Ingenieurwigsenschaften ., . .. ..
Kunst. Kunstwisaenschaft ......

Zugilnen.

Sprach- und Kulturrissen6chaften
t{irtschafts- und cesellschafts-
wiasenachaften

Mathemätik, Naturwisaenachaften
zuammen . .

Sprach- und Kulturwi6senachaften.
dar.: I€hrilt

Sport ..
dar. : I€hrilt

wirtachafts- und cesell6chafts-
uissenschaften
dar.: I€hr4t

ltathenatik, Naturwiasenschaften .
dar.: Ichrilt

Hunamedizin:
Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnned i z in

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forat- und Ernährungs-

w isaenscha ften
dar.: I€hEmt

Ingenieurwissenschaften .. . ...
dar. . Lehrmt

Kunst, Kun6twisaenschaft .....
dar. : Lehrmt

In69 esant
dar. : I€hrilt

Sprach- und KulturwisaenEchaften
dar. : I4hrmt

Sport ..
dar., Ißhrmt

WirEschafts- und cesellschaf ts-
uisseD6chaften
dar. : Lehrilt

llumanmediz in:
Hunannedizin (oh.e zah;;;;i;i;i
Zahnnediz in

Inge nie urwi6senschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwi6senschaft
dar. : Lehrant

Zu6ilmen . . .
dar.i Lehrant...

Sprach- und Kulturwissen6chaf ten
dar. : Lehrant

Sport ..
dar. : Lehrmt

Wirtschaft6- und cesellschaf ts-
sissenscbaften
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehrmt

l(unst, Kunatwj.ssenschaft .......
dar. : Lehrant

Zusmmen ..
dar.: I€hramt ..

Hes6en

Fachhoch6chulen (ohne Verwaltungsfachhoch6chulen)

5 859

838

3 045

2t0
5 519 2 957

798 202

5{l 158 2

rr 783 1 374 754
70't 332 26

19 448 s 023 983

3'lil

3{{

Hochschulen inggeaant

17 385 l0 538 624
4 9s5 3 310 ros
| 386 573 29
I t '13 {59 'tO

201 101

123

240

40

50

91

r{t

133
5

l5

r23

104

15

22

556

l3 I93

139

2't 195

t53
1 471

34'l

5 242

1

81

t8
201

25

tl0
32

1t7

5

103

t5
219

3{8
99

121
2l

79',|
68

28
ll

r63

VerraI t ung 5 fachhochachu Ien

tr5 153 1',t5

3 I'll
8

4 012

1 584

t

I 700

3 8'10 1583
8l

'l 0lI t 699

r8 733
5 055

t 507'I 157

't 1 329
3 378

601
470

123

371
55

I
3

l0
9

I
4

49
44

26 058
635

499
/t8 0

359
981
388

192

t 0 36,1
25A

4 761
t 185

3 558
3 t88

380

528

1 802
57

2 s08
I t0

1 822
84il

37 383
6 312

6 638
I 545

250
t t5

2 572
174

2 737
55{

I 582'r 397
185

27'l
tl

538
248

t4 791
2 653

17A
8

s70
il 

'l
39r
125

65

ilil I
il

t85
t8

24 A23
621

'I 3 5il5
2 468

I 752
1 145
I 305

I 108

0 04t
267

4 549
I ',t79

3 3{5
2 994

35t

590

r50
133
l7

235
I

953
12

617
535

82

8l

323
I

212
6

223
l9a
29

38

3

23

3
I

102
It

395
I

2 401
10

215
t't

7 370
171

32
tl

I 9',t5
13

182
t

99
I

97 1

95
164

5

957
't05

524
514

644
451

483
47A

3 551
t05

2t 123
564

3 429
1 444

95',l 13
l1 307

1 721
57

2 326
r09

I 723
836

35 4r2
6 2t7

102_

,t!
7l

8',I

36
32
{
2

,?

,o?

:

,?

Rhe inl -Pfal z

Un ivera I täten

55
2t

3 703
r88

3l
9

I 34',|
99

3l
4

370
,t5

!
3

a5
2

278
53

532

8t
lr 035
2 538

517
239

10 153 5 l{9
2 4A8 1 5t5

550 248
236 tr5

883
50

t7
3

156
35

185 55 232

489
30

2
I

95
6

92
76
16

'1

4

7 9t2
431

7 163'I t09

'l 153
3 52'l

632

2 545
111

1 102
493

35 088
4 927

7 580
{31

1 407
1 l0l
3 909
3 316

593

2 394
1t5

t 070
452

33 173
4 854

2 626
178

2 642
548

I i[90
r 321

159

263
'l 'l

5t3
239

I il 031
2 607

1't 1

t8
l,l4
121

23
,|

t

57
l0

835
82

81
7

47
40

1

355
8

244
205

39

151
1

:
20

o2

6
5
1

2
I

3
36

?

t2
6

:
3
2
1

25
9

763
{6

l
113

{
5{

2

Pädagog i sche Hochachule

088
184

l0{
85

339
899

35
32

160
123

72
47

I 329
893

35
32

1

62
47

3
2

63
68

04
85

35
31

25
16

l0

50
46

29
2A

295
182

50
46

287
182
't 18

74

622
555

25
l4

5
4

95
67

::
1

120
74

De ut ache
In Egeaant

zuailmen l. llochachulsem. zu6ilen
zua. weibl.I zua. we lbI

2 557
I 571

r 636
1 129

-21-

29
28

'150

r23
70
47

624
123

35
't6

88

8

5

2

2
'|

I



2 Tabellen in ausf li,cher Gliederunq

2.2 Deutsche und aualändische Studenten und Studienanfänger im Somersemeater 1983 nach Ländern.

Hochschularten und FächeEgruPPen

Au aIänder
Fäc hergruppe,/St ud ienbere ich

bzw. angestrebte
I4hrmtsPrüf ung

Sprach- und Kulturwisaenschaften
dar.3 Ißhrilt

ZusameD ..
dar.: I€hrilt..

Sprach- und Kulturuissenachaften.
Wirtachafta- und GeEeII§chafts-

s iaaenachaften
t{abhenatik, Naturuissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernlihrung6-
uiaaenachaften

Ingen ie ury isEe nachaften
Kunat, Kunsteiasenschaft

zusilnen " '

wirtachafts- und Gesellschafts-
eia6enschaften

Zuailmen.

Sprach- und Kulturwis6enschaften
dar.: I€hrilt

Sport ..
dar, : Lehrmt

v{irtachafts- und Gesellschaf ts-
w isaenachaften
dar. : t€hrilt

ttathemat ik. Naturw issenEchaf ten
dar.: Lehrant

Hmanrediz in:
BNamedizin (ohne zahnnedizin)
zahnred iz in

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wiEEenschaften

Inge n ie uP i aEenEchaf ten
dar. : Lehrilt

Kunst. KunstwissenEchaft
dar.l I€hrilt

Insgesmt ...
dar.: I€hramt..'

Sprach- und KulturwiEsenschaften
dar. ! I€hrilt

Sport ..
dar. : I€hrilt

wirtschafts- und Gesell6chaf ta-
wissenschaften
dar. : t€hrdt

ttathematik. Natureissenschaften .

dar. ! t€hrant
Eunamedi zin:

Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
e issenEhaf ten

Ingen ie
dar. :

umlaaenachaf ten
Lehrilt....'..

I(unst, Kunstwissenschaft ..
dar. : Lehrilt

sonstige Fächer und ungekIärt

450
4l

r 34

450
{1

't34
27

Fachhochachulen (ohne versaltungsfachhochschulen)

r82 t 3'l 181 137

176

,16 5
42

455
42

r 35
28

135
2B

431

5 706

617

r1 155

28 915
6 907

1 912
1 727

Bhe inl and-Pf a1 z

Theolog ische ttochsch uLen

verwal t ung 6fachhochsch ulen

l
:
:

l5

751 215

15

350

401

3

464
,|

58
1t

2 471
90

38

3

9

1

20

5

t6
3

45

1 721

57

1 683

54

318

35

128

37
3 849

3',| 5

3 721

214

212

925

466

519

434

5 393

653

10 560

211

885

453

3 424

?8

59

322

3

313

24

505

1

40

13

95

3

t5

2 704

2 104

7,10

740

2 108

2 704

23r

10

654

740

740

254

254

44

44

13 771
3 164

681
321

12 841 1 749
3 597 2 436

564 254
321 1 47

348
100

3

924
61

11
3

I 249
2 473

286
't 48

5 162
206

2 954
517

58
39
't8

4 153
3 521

632

3 909
3 316

593

434

7 1g',l
t l5

1 84t
556

49 613
6 450

Hochschulen insgesamt

Bad en -wür t t emberq

un ivers i tät en

231
32

100
't6

192
66

500
3'l

I

'1
98

6

84
7

,?

6
5
,|

l
,_

11
3

15

:

1

338

41

lil 519
477

I 373
1 291

't4 159
411

1 972
1 243

5 078
206

855
5?r I

't 490
| 321

169

144
121

23

47
40

1

244
205

39

92
16
16

il3 7

8 251
I t7

1 899
561

52 084
6 540

212

I 203
't 'l

1 116
295

20 824
3 810

211

1 149
l'l

1 136
286

't9 953
3 151

232
1

132
14

851
149

78

94
I

785
90

,|

54

40
9

871
53

t54

16 426
4 231

758
589

26 054 14 732
6 787 4 148

r 87 5 '145

I 710 642

I 594
89

13
1

895
81

468
44

2 551
120

37
t7

168

212-

l
t:

13

?

25 425
405

22 923
2 151

l3 t3?
I t 5/t3
I il9{

24 '144
403

21 695
2 141

12 430
1t 002
1 428

114
2

't6 l
138

23

2 801

14 649
270

1 e52
88

76

rlt 590
rr 554

7 182
147

5 124
911

4 820
,l 433

387

1 078

1 246
17

1 I'15
41

46

39 725
6 042

38

tu:

8l
2

45

2 924
't 04

1 't'l 1

141

6 385
905

4 s64
4 203

361

57',|
t

rl7 I
4

391
339

58

241

228
16

707
541

55

221

1 297

31t

339
6

256
230

26

't3
10

3

55

o1

2A
24

4

13

39
2 580 1 040

13 352 1 096
2'10 17

1732 'l 06tl
86 39

't0
,|

63 3',|

22

36 191
5 938

De utsche

zuSamenzusamen darunter in'l. gochachulsen.
InsgesanE

weibI.Izu§. I ue ibllnsqes we ibI .

Zusmnen
dar, i I€hrant

-25-

2 411
a7

1 003
45

120
2

76

818
151

37

559 280

:

3

1

3

5

l

03
't1

472
397

zus.



2 TabelLen in ausführlicher cliederunE
2'2 Deutsche und auarändlschc studenten und studienanfänger im götr[eraeneater l9g3 nach Ländern,

Hochachularten und FächergruplEn

8ächergr uppe/St ud ienbere ich
bzr. angeatrebte
I€hrilt8prüf ung

29

29

533

7 202

889
722

026
409

555
652

99
23

134
684

14 832
355

8 689
2 082
4 820
{ 433

387

4t 0't I
156

26 593
3 917

12 430
ll 002
I 428

4 5,15
7',t I

29 066
il0 9

7 093
2 635

22
22

55 565
22 449

AusI ände r

17

28
2l

4

,:

t3
l0

3

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar.: t€hrilt

Sport ...
dar, : I€hrilt

Wirtschafta- und cesel.IEchafts-
u I aaenacha ften
dar,: I€hranE

üathenatik, Naturuisaen8chaften .
dar.: LehrilC

Agrar-, Forat- uod Ernährunga-
uiEaenachaften
dar, 3 Lehrilt

Ingen ie um iEgenschaften
dar. : I€hrilt

Kunat, Kunatuissenschaft
dar. : I€hrilt.

son6tj.9e Fächer und ungeklärt...
dar. : Lehrilt

ZuailDen ...
dar,: I€hrmt ...

5 300
4 649

890
890

66
40

5
5

5
5

9
9

'l
4

5
6

1

I

97
70

7
7

3il
3{

9
9

9
9

3
3

Bade n-Württemberg

Pädagoglsche Hoch6chulen

5 234 3 69.t
4 509 3 353

885 507
885 507

r t9
I r9
t9
t9

7g
78
't0
l0

36
27

I
4

1l
5l I

{06
358

785
785

232
208

171
171

400
3s3

716
776

227
204
165
t55

t'l
1l
53
53

5
1

6
5

33
I

33
I

1

208
3

209
3

69
9

59
9

tr]
il3

I

722
722

t39
t39

l55il
l65il

23
23

10 9t9
to 220

595
595

ltl
1ll

I tt5
r t15

13
t3

7 s81
7 204

718
718

139
t39

I 6{8'l 648

22
22

10 a22
l0 150

59r
69t
1t'l
llr
110
il0

't3

l3
521
l5{

,;
58

2
2

271
271

38
38

I
,|

177
t7't

4
4

50
50

Sprach- und Kulturwiaaenschaf ten
Zuailnen ..

Ingen ie uru i ssenEchaften
Kunat, Kunstwiasengchaft

dar. : I€hrmt
Zugamen

dar.: I€hrmt

Theolog iache Hochachule
'r9 25 15

19 25 t6

Kuna thochachulen

3

3

il

I

2

2

Sprach- und Kultureisaenachaften.
wi.rtschaft6- und Gesellachaf t§_siasenEchaften
lilathenatik, Naturuissenschöften .
Agrar-, por6t- und Ernährunga_
wisaenschaften

Inge n ie un iaaenEchaften
Kunat, Kunatwiaaenachaft

Zuaamen . . .

Wlrtachafta- und ceaellschaft6_
wi6aenschaf ten

Agrar-, Forat- und Ernährungs_
sisaenehaf ten

Zusmnen.

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar. : Iehrilt

Wirtschafts- und ceaellEchaf ts-
w I ssena cha ften
dar. I t€hrilt :..::::::::::::::

üathenatik, NatuHiasensehaften .dar.: I€hrilt
Hunannedizin:

Eunamedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahmed i z in

Agrar-, Forat- und Ernährungs_
wiasen6chaften
dar. : Lehramt

I ngen ie um i asenschaf ten
dar. ! I€hrant

Kunst, Kunstwiasenschaft

Son6tige Fächer und ungeklärt.
dar. : I€hrmt

In69esant .
dar.: t€hrant.

9 63',|

3 276
4 0l{

794
9 256

3 122
3 875

762
599

3s9

92

436
42A

528
428

502 623 491

Verwal tung afachhochach ulen

212

75
355

l5il
r39

32

20

t9

130

3 38{
910

3 5lil
9t0

93

644
il 3'l

7 3'l
{3t

128

2 983
902

3 r1'l
902

ß;
25

132
25

2

401
8

403
8

1t

la

Fachhochachulen (ohne Verualtungafachhochachulen)

I

, 043

l5 't08

766

31 457

444

I 700

'l33
7 8A7

I O2t

15 447

730

30 212

439

652

'll3
535

117

I 88a

79

3 038

t9

66t

36

I 245

5

48

20

252

{
72

6

121

53

226

{1

607

44

l4

124

124

305
12

890
57

397
339

58

7

6

5

3

23

323
7 525

34 87't
't 't 555

2 802
2 617

20 680
7 617

1 269
t 200

42 664
't 63

27 984
3 942

'13 r37
I t 5il3
t 494

3't04 72Ot 3to4

738-t
3ltl 1524 3 tll

Hochachulen in69eailt
31 946 18 939tt 395 7 501

2 760 I 252
2 595 t t89

1 017
200

19
t9

s48
122

l0
t0

2 931
't 50

42
22

1 7tt
il6

17
t1 l

22

,a:

1

,1

62

I

:
,:

22

,t1

211

til

I
2

4
4

317
3 5't

312
070

55{
203
361

43t
7

283
36

151
138

23

653
1

39t
25

707
5{r

55

455
4

377
12

256
230

25

4

3',|

1
2

't55
22

2 224
595

3 150
128

4 337
1 587

59
l3

50 050
t3 617

2 177
69',|

2 951
128

4 023
1 577

l3
13

56 508
13 520

126
9

I 894
I

332
83

2
2

5 982
383

244
4

I 950

t7
4

tr:
3l{

t0
n2

De utache
Inageamt

zusamen darunter im
l. HochachuIEen. zu almen

I
dei-

l - H6.hwetb_l.e§ I zua. | reibl zua. ueibl.I zu6, I uelbl.l zua.

-2e

62
9

,rr_

179
47

1

I

902
232

553
t6
77

1

568
235

3 452
157

714

5
5

3

3

t0

2

I



2 Trbcllen ln au8flihrlicher Gllederunq

2.2 Deut8che und ausläDdieche Studenten und Studlenanfänger lm Someraemester 1983 naqh Ländern,
tlochachulärten und FächergruPPen

Au s 1 ändeE
Fäc herg ruppe,/s tud ienbere I ch

bzw. angestrebte
t€hriltaprüf ung

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrilt

t{irtschafts- und Gesel}6chaf t5-
wisaenschaften
dar. : I€hrilt

!,tathematlk, Naturwissenschaf ten -
dar.: I€hrilt

Hunamedizin !
Humamedizin (ohne zahnnedizin)
zahmedizin

Veterinärnedizin ... . .

Agrar-, Forst- und Ernährung§-
w i aaenschaften
dar. : I€hrilt

Ing en ie un iasenacha f ten
dar. r I€hrmt

KunEt, Kunstwisaenschaft
dar. : I€hrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt .'.
Zusilmen ...

dar.: I€hrant ' '.

Sprach- und KuLturwissenschaften
wirtschafts- und Gesellschafta-

w i ssenEcha ften
Zusilmen ..

Sprach- und Kuf turwissenschaften
dar. : Lehramt

Sport .,
dar. : Lehrant

t{irtschaf ts- und GeseIf schaf ts-
uissenschaften

Mathenatik, Naturwissenschaf t'en'
dar. : I€hrilt

Bumamedizin:
tlußanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmed i z in

33 750
1 200

21 795
4 0{9

14 410
12 842
t 558

1 581

r2 059
723

8 045
2 454

5 284
4 890

394

723

32 618
r 199

20 984
4 031

r3 595
12 114
1 452

r 495

r r 735
123

1 196
2 442

4 953
4 590

363

684

679
1

337

401
335

55

191
3

145
12

134
120

14

34 438 20 554
14 056 9 685

1 802 991
1 169 981

204
103

ö
6

'I 247
15

4
3

434
r05

I

132
,|

81 ',l

18

814
128

86

85

250
12

33r
300

31

39

aen.

Bayern

Universltäten

36 642
t 4 159
't 810
1 775

2'l 801
9 161

995
984

155
167

?

1
1

l

242 143
1

,_

,2

l3

,11
,|

l

105

334

41

t9
IB

I

3

t0

5

613
639

542
5l'l
510
683

'l
711
015

I 551
479

858
23

3 599
484

2

55 028
l4 908

531
3

281
5

1

5 9'13
t 36

179
5

I

2 463
95

3

't0

561
639

011
508

229
678

3

744
880

366
366

I 620
479

8',1 I
23

3 420
4'19

1

52 565
't4 813

130

I 044
123

215

442

l0

212129
23

123
22

2 409
r98

15
l5

Gesamthochschu Ien

545 1 4',|Sprach- und KulturoisEenschaften
Wirt8cbaf t8- und Gesetlschaf bs-

e i s6enac haf ten
t{athematik, NaLur§issenschaf ten
Inge n ie uH i ssenscha ften

Zusilmen ..

550

Sprach- und Kulturwissenschaften' 426
426Zusamen

Ingenieuryissenachaften .....
Kunst. KunEtwissenschaft ....

dar. l Lhrilt
2usilnen

dar. : I€hramt

Iiirtachaf ta- und Gesellschaf ts-
w i saens cba fte n

Mathematik, Naturwiasenschaf ten

Agrar-. For§E- und Ernährungs-
w i s6enschaf ten

Ingenieuwissenschaften .. -....
Kunst, Kunstwissen6chaft ......

Zusilmen.

550

183
't 5'l

444

551

183
't l0l
2 381

142

142

,l

9

50

63 2141

Theolog ische Hochschulen

21
21

121
121

Kun6thoch schu len

2'l
837
295
864
295

Hochschul,en insgesamt

237

59

96
't0

5
5

60
60

5
6

6',|

2 112
581

2 113
58',|

28 60

963 1 851
298 5'16

99r 1911
298 576

?

ö
,l

8
1

'|

251
5

262
5

1

126
3

127
3

430

12 514

1 523

6 256

357

t2 341

r 464

6 r60

357

I 711

18 055

986

34 853

551

2 437

545

10 156

1 685

17 559

968

34 017

543

2 401

540

r0 001

26

495

18

835

I
35

5

r55

FachhochEchulen (ohne verwal'tungsfachhochschule)

verwaltung sf achhochschule

r45 110

2

2

146

3 895

{ 041

ll0

'I 415

r 525

3 895 I 415

4 041 1 525

31 '154

14 159

1 810
1 115

995
954

19 740
723

I 413
2 454

5 284
il 890

394

22 180
9 761

ls 496 20 925
r4 0s6 9 586

r 802 991
| 169 981

2 268
103

I
6

254
15

4
3

781
167

2

440
105

l

145
1

l
,2

,l

255
1

l
80

41

43
38

5

19 310
123

I',!53
2 442

4 953
4 590

363

19
18

1

Deutsche

zu9amen darunter in
'l . tlochachulEem. zuSamen

Inagesmt

züa . we iblI zug .zu6 weibl. zua. we tbl .I

50 783
I 200

23 501
4 049

14 410
12 442
1 568

49 405
1 199

22 611
4 031

13 596
12 114
1 4A2

-27.

619
1

337
21

,101

335
65

'197

3

146
12

134
120

14

378
1

870
l8

8',|4
124

86

260
12

331
300
3l

iI
1

9

6
5

l9
3

l9
3

2

^-



2 TabeIIen in auaführlicher cliederunq
2.2 Deut§che und ausländische studenten und studienanfänger im someEsenester l9g3 nach Ländern

tloch6chularten und Fächergruppen

Fäche r9 ruppe/S t ud ienberei ch
bzY. angestrebte
I€hrilt.sprüf ung

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährunga-

w I aaensc haf ten
dar . : Ißhrat

Ingenieumissenschaften ......
dar. : t€hrilt

Kunst. Kunstwisaenachaft ..,.,
dar,: If,hramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Inag esant

dar, : I€hramt

Zu smmen

AuEl änder

't 581

Ba ye rn
tlochschul.en in69esamt

123 1 496 584

er

l0

455 217

l3

t0

t0

5 384
639

29 809
51|

8 508
1 264

4

73 654
23 591

2 202
419

3 323
23

5 t07
742

2

57 969
15 206

252
639

131
508

048
254

3

460
455

2 163
479

3 239
23

4't97
1't 4

I

55 211
l5 108

50
59

38
4

226
51

1

807
352

85

,,?

078
3

560
10

1

194
l4t

310
8

1

98

I
I

1l

234 138

39

39_

8428

I
l

,1
5

165
23

2 446
201

I 058
124

Saarl and

Universität
Sprach- und Kultureissenschaf ten.

dar. : I€hrmt
SpoEt ..

dar, , I€hrant
Wirtschaft6- und ceEellschaf ts-

w i saen schaf ten
dar.: I€hrant

Itatheßatik, Naturwisaenachaften .dar.: Lehrant
llunamedizin:

Hunamedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahmed i z in

Agrar-, Forat- und ErnährungB_
Pi ssenac haf ten
dar. I I€hrant

I nge n le um i aaen6cha ften
dar. i lEhrant

Kunst, Kunatria6enschaft
dar.: I€hramt

Sonatige Fächer und ungeklärt ...
zusilnen ...

dar.: tehramt .., I

Kunat, KunstuisEenschaft . ...
dar, ! Lehramt

Zusilnen
dar. : I€ hrmt

Wirtschaft6- und Gesellachaf ts-
r i 6senEch aft en

Ingenieumissenschaften ....,..
I(unat, Kun6twissenschaft ....,.

Zu6mmen.

Wirt8chafta- und cesellschaf tE-
uissenschaften

030
509

585

3 580 2 389
1 477 890

563
218

189
91

2 591
911

192
91

417
't5

969
23A

664
629

35

2 698
4't 9

1 141
1 525

tl6

926
235

628
595

33

64
l3

3s0
32

22
't0

202
21

l

30
6

,]

14
I

,_

288

36

39
3

{ 185
38

2 853
483

1 Blt
I 749

122

3 984 I 350
38 15

l0

,o!

155
4

130
12Ä

5

5l

l'l

13

l3

2
10

7B
76

521
55

401
90

2

626
540

25't
64

251
64

60
59

39
4

232
5',|

I

165
315

49

49

7A
'16

570
55

390
90

2

l3 705
2 494

:
3

158
16

50 920
46

3s8
23

Ku Dsthoch schuL e

125
34

125
34

244
64

244
64

117
34

tt7
34

314

115

't3

so3

ö

Fachhochschulen (ohne verwal tungsf achhoch6chute )

924
035

127

086

't83

183

4 030
1 509

585
288

591
9l I
192
9't

780
15

959
238

664
529

35

50
59

155
4

430
85

I

17

t3

2

32

14

881

9 il0

123

944

VerwaL tung s fachhochsch u le

183 49

183 49

Hochschulen inEgesamt

2 389
890

r89
97

048
38

598
419

141
625
1r5

18
16

510
56

151
't 54

2

60
59

141
4

414
85

1

il4 4
386

16 071
2 558

297

103

71

111

43

95

4

142

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar. : Lehrant

Sport .,
daE. ! I€hramt

Wirtschaf tE- und cesell6chaf t6-
w isaen6c haf ten
dar. : I€hramt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .dar. ! Lehrmt
Huänmedizin:

Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmed i z in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi6aenrchaf ten
dar. r I€hramt

Inge n ie um i ssenscha f ten
dar. I t€hrant

Kunst. Kunstwissenschaft ......,. ]dar.: I€hrant ...------I
Sonstige Eächer und ungeklärt

680
4't 7

553
2'ta

350
32

22
10

64
l3

30
6

202
21

:
5 292

38

2 853
483

1 871't 749
122

596
l5

926
236

62A
595

33

155
4

r30
124

6

,1

43

36
34

2

,:
39

3

lt

t4

244

78
16

I 655
56

785
154

2

17 152
2 604

l?

t:

2

39860
7

1{6

28

27

Deutsche
Insgesilt

zu same n darunter in
1. HochEchulsem. zu §ame n

we iEr .zu§ I we ibll .z!6 I zus. we ibl .I

In a9 es mt
dar. : I€hramt

6 842
1,109

-28-

r58
't6 1 075

46
l3

l9

I
'|

1

t0

1

2

:
69

:

't6

5



2 Tabellen ln au8f licher cliederunq

2.2 Deutache und auEllindiBche Studenten und SEudienanfän9er im Sonmersemester'1983 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäche r9r uppe,/St ud ienbere i ch
bzw, angestrebte
LhrütsPrüf un9

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: I€hrilt...

Stprt . .
dar. ! I€hrant

t'lirtEchafts- und Gesellschaf ts-
uisEen6chaften

dar.: I€hrilt
Mathematik, Naturwissenschaf ten .

dar. : t€hrat
Hunanmedizin:

Hunamedizin (ohne zahnmedizin )

zahnmed i z in
veterinärnedizin .....
Agrar-, For§t- und Ernährungs-

w issenachaften
dar.: I€hramt

Ingenieun issenschaf ten
dar,: I€hrant

Kunst, KunEtwissenEchaft
zusilmen . ' .

dar.: Lehramt...

Sprach- und Kulturwissenschaf Len
dar.l I€hrilts

wirtschaf t6- und Gesellschaf ts-
wissenEchaften

I nge n ie uB issenEch aften
Kunat' KunstHissenschaft ..... "

dar.: I€hrant
Zusilnen ..

dar': Lehramt "

wirtEchafts- und Gesellschaf ts-
wissensc'haften

tlatheDat ik, Naturw issenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieunissenschaften . .. '. ..
Zu silmen .

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenEchaftsen

Zusilmen '

Sprach- und KultuHissenschaf ten'
dar,: If,hrant

Sport ..
dar. i I€hramt

nirtschaf t6- und Gesellschaf ts-
u issensch aft en
dar.: I€hrilt

tlathenatik, Natursis§enschaften'
dar. : I€hrilt

Eumamedlzin:
Itumamedizin (ohne zahnnedizin)
zahmedizi'n

veterinärnedizin ...'.

Agrar-. Forst- und Ernlihrungs-
eiEsenschaften

dar. i Lehrant
Ing en ie uH issenschaf ten

dar. : t€hrilt
Kunst, Kunstwissenschaft

dar.: I€hrmt
Insgesamt " '

daE': Lehramt "'

16 447
539

t2 370
2 365

7 056
5 078

974
I 154

1 8',17
151

t0 548
54',|

2 3'19

75 58',|
't0 087

785
145

't 205
'15

1 247

29 201
5 459

728
142

1 049
15

't'19'l

27 030
5 321

51
4

tr9

96

2 171
132

2

110
6

22 308
5 007

I {93
I 484

BerIin (west)

Un ivers i Eäten

12 559
1 264

588
585

507 I t 589
884 3 162

464 57 5
45f 574

! '180

201

79
79

980
102

't3

ll

102
7
,|

,|

I 801
123

29
23

334
13

20
4

I
1

785
158

42
42

2A

28

52

62496

Au 6 I änder

3't9

330
l3

r98
173

25

24

66
4

182_

295
't8

darun
1. Hoch

ter in
Ech u I sem

61
5

I
I

'9
,1

4

^-

5 122
232

4 035
1 157

2 925
2 629

296

585

15 010
535

10 9r9
2 346

6 559
5 545

914

1 088

1 578
14't

8 090
534

2 196

57 4t I
9 907

4 '198

230

3 712
1 144

2 127
2 455

211

561

437
4

45r
19

491
433

64

76

T:heolog ische Hochschul'e

335
50

95
82
13

l4
l{

202

39

8r3
158

1 8t 5
123

12
42

29
23

55r
4

490
l9

19't
433

54

76

996
41

840
94

223
175

48

58324

323
13

198
173

25

24

51

281

5

2

22

32
3

359
2

't 31

a42
426

't9
3

38

79
't28
26e

239
4

2 458
7

182

I 170
180

I
55

I

Sprach- und Kulturuissenschaf ten. 510

510ZuEilnen

217

217

211

211

495

Kunsthoch schu le

23

3

32
2

35
2

2
2

2

34
20

60
20

Fachhochschulen (ohne veEwaltungsfachhochschulen)

t64

194

96

295
149

585
750

62
26

111
26

37

378
25

431
25

6

l0
't9 9

't8

215
't8

20
2

22
2

200

r06

494
15'l
801
768

485

294

2 434
1 158

3 216
1 t70

2655508

331

2 8'12
1 193

3 653't r95

2 730

259

1 309

50

2 528

220

r 260

43

264

455

2 117

6 112

185

224

1 769

,14 3

426

517

117

208

1 588

l9
190

494

8

12

189

23

291

555

9

15

81

4

20

35

3

I

2

1

7

9

3

49

7

2 152

2 152

1 ',ll5
I 115

ve rsal tung afachhochsch uI en

H,ochschulen insgesamt

2 152 I 115

2 152 1 115

476

476

244

244

22 820
5 009

2t 005 r'l 901
{ 886 3 ',153

1 493
1 484

't 451
I '161

575
574

12 AA7
3 265

588
585

1 242
201

79
79

986
102

l3
1l

59
5

t
,|

,r-

,?

105
't

1

1

71

5;

21 437
539

't2 529
2 365
7 056
6 078

978

I 154

2 283
151

't3 s96
541

5 190
1 193

88 058
11 2A2

7 746
212

4 085
I ',|5?

2 925
2 629

296

585

971
'146

1 535
75

2 141
157

34 r03
6 227

20 176
535

ll 139
2 346

6 559
5 6,15

9',t 4

I 088

2 021
147

10 810
534

4 630
1 168

't8 892
r1 077

1 357
230

3 755
1 144

2 727
2 456

271

561

905
142

't 353
75

2 486
't 49

31 530
6 017

191
4',|

86t
94

223
175

48

2

5l
3

549
2

193
26

768
13

34t
50

95
a2
l3

27
3

50
2

I ',|3
20

2 249
288

252
4

2 156
7

560
25

9 176
205

{
I

12

76

:
:

De utsche

darunter im
1. Hoch6chulsen zusamenzusamen

lnsgesdt

zus. weibl.I zu8.we ibl.inaqes.l werbl.. we ibl .zus I

-29-

4 991
_ 452

2 473
150

36
2

362
10

141

zus -

l

5
5
1

I

4

6

6



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2'2 Deutache und ausländiache studenten und studienanfänger j,m somersemester l9B3 nach Ländern,

Ibchschularten und Fächergruppen

Ausl änderFäche 19r uppe/St ud ienbere i ch
bzw. angeatrebte
Lehrmtsprüf un9

Sprach- und KultuEwisEenachaften,
dar. ! I€hrant

SIDrt ..
dar. : I€hrant

wirtschafta- und ceaellsehaf ts-
rlasenEchaften
dar. : Ifhrant

l,lathematik, Naturyisaenschaf ten .
dar. ! I€hrilt

Hmannedlzin:
Humanredizin (ohne Zahnnedizin)
Zahmedizln

veterinärnedizin .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

w iaaen6chaften
dar, : I€hrmt

ie uR iaaenschaf ten
.! LehEilt .......

229 041
83 048

t9 377
t{ 359

136 674
54 649

7 943
5 185

214 958 128 619
8l 781 53 7{3
18 78 t 't 179
1{ 178 6 t.tg

7 329
t 299

383
213

408
857

164
l0{

14 083
t 267

596
181

035
906

r6a
55

708
25

tt
{

170
50

647
t50
954
845
,o:

,,:
181
157

24

7

't9
69
t0

1

darunter in
l. Hochachulaan.

Bundeag eb iet
Un ivers i täten

t9
1

83
3

22
'l

804
l{9

667
672

3r8
2t4
3'10
452

1't 3
a2

256
012

965
349

939
s37

890
909

95

'15
5t0
't9 4

481
664

119
203

376
360

94
80

654
131

I 5s2
66

I 05r
224

5 080
4 53s

545

402

I t85
8

I 599
4l

951
92

79
2

47 602
I 88t

2s3
7

655
1

s81
59

a8
I

16 003
I tSa

1 072
29

r88
9

r50
30

85
15
t0

5

586
023

595
132

524
375
149

635

62 282
4 077

5t 803
l5 't43
32 175
29 509
2 666

2 744

034
957

53{
908

444
840
50 'l
233

50 t54
4 055

49 731
15 327

30 25il
27 792
2 452
2 59A

6 il65
132

4 218
301

2 545
2 t2a

411

2

't8 t
166

22
21

t2a
22

072
il6
921
717
204

1il5

180
8

142
29

80
70

9

5

158
35

30
6

otl

{3
'l
1

I

167
59

5

2 tt6

95

Kunat, Nunstwisaenschaft
dar. r Lhrat

190
ll

669
9

137
1t2

107
1l

13
A

429
9l

t4
2

9
5

39
35

622
231

7
2

29
27

3{5
125

I
,|

'l

l8
I

74
3

2t
7

755
141

t3
4

712
342

284
530

309
850

4't
44

507
010

I
1

7

o7
Ingen

dar 175

32

,:

20

22

Son8tige Fächer und ungeklärt ..där. ! 14hrmt
ZUE&nen ..

dar. : I€hrmt ..

Sprach- und Kulturwiaaenschaften.
där. : I€ hrmt

StrDrt . ,
dar.: I€hrmt

Wirtachafts- und cesellachafts-
w i aaenachaften
dar.: I€hrilt

ilathematik, NaturulsBenachaften .dar. : I€hrilt
Emamedizln 3

Huannedizln (ohne Zahnnedizin)
Agrar-, FoEst- und Ernährung§-
wisaenschaften
dar. ! I€hrilt

Ingen le uil laaenachaften
dar. : I€hrmt

Kunal, KunEtwisaenachaft
aar.: rcirrmi ..::.:.:.::::::::

Zu8ilnen . . .
dar.: I€hrmt.,.

308
85

22 598
2 to?

9 952
I 267

37

2 t70
{l

l3
4

324
87

'13 095
7 029

| 270
1 269

s 077
4 610

652
652

Ge santhochachul en

580
922

2s2
2s2

83t
598

64't
547

299
107

12
12

4r5
't07

t8
t7

246
72

5
5

151
I

56
9

aa
t1

29
2

:
1

:
2
1

i
{0

3

21 397
2 149

9 252
2 933
2 ltl
2 111

6 963
90r

2 5't6
I 530

823
823

20 777
2 117

8 881
2 909
2 014
2 014

5 802
893

2 520
1 521

179
179

112
8

26
24

'9
l5

3

1't 6
t5

73
53

620
32

37t
24

127
12't

I 387
100

l9 
'185454

3 657
2 239

1t 684
15 t73

395
92

r 80,1
3t

t 90t
1 364

23 r91
9 240

1 t55
99

r8 088
416

3 s32
2 216

68 379
r5 95t

t67
92

1 732
29

1 A42
t 348

22 520
9 128

262
231

897
859

232
1

397
I

125
23

305
212

28

12
2

59
t5

571
112

:
t0

2

l
85
l0

Pädagogische llochachulen

Sprach- und Kulturwisaenschaften,
dar. : I€hrilt

Sport ..

Wirtschafta- und ceseltschatts_
wrasenachaften
dar.: I€hrant

üathenatik, Naturwiasenschaften .dar.: t€hramt
Agrar-, Forat- und Ernährungs_
r isseDscha ften

daE. ! I€hrilt
f ngen ie ury i ssenscha f tendar.: t€hrant
Nunat, Kqnstsissenschaft

dar, : Lehrant

312
593

073
054

ll3
109

l0
10

9 451
7 674
I 078
I 059

5 630
5 712

592
588

471
417

2 972
2 857

267
241

904
855

465
412

2 952
2 8il5

5

20
t2

42
42

1
,|

226
22',|

8
6

I
I

153
't't 4

6
5

558
655

588
584

62
4't

4
{

tl9
81

5
5

2
I

3

5
4

7
7

3
3

1t
tt

7
7

44
43

9
9

78
67

12A
'128

139
139

I 889
r 843

23
23

l5 751
14 740

701
701
't 11
Itl

1 275
1 250

l3
13

I l 493
10 4A2

724
124

139
t39

I 88'l
1 437

22

l6 598
14 626

697
697
't 't 'l
,t1.1

1 269
1 245

t3
13

I I 40rl
t0 4l l

4
,l

4
il

1
5

89
71

53
52

2
2

366
338 5

3
2
1

Deutsche
In s9e6ilt

zu9amen darunter im
1. Hochachulaem zu6amen

we ibl .zus, I zu6. re ibl .I zu6. we ibl .I

Zu6amen.
dar.: I€hramt .

-30-

e

9
9

Sonstige Fächer und ungeklärt ...dar.: I€hramt



Tabel I icher cl,ieder

2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger in Somersemester 1983 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruPpen

Ausländer
Päc herg ruppe/stud ienbere i ch

bzw. angestrebte
LehramtsPrüfung

Sprach- und KultursisBenschafteo.
dar.3 I€hrilt

Zuaamen
dar. : I€hramt

Sprach- und KulturuiEsenschaf ten.
dar. : Lehrant

wirtschafts- und Gesellschaf ta-
si6aenschaften

Inge nie uF iaaenschaf ten
Kunst, Kunstwissenachaft

dar.. t€hrmt
Zusamen ...

dar.: I€hrant .-.

Sprach- und Kulturwi66enschaften
vlirtschafts- und Gesellschaf ts-
uiaEenEchaften

ltathenatik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernaihrungs-

e i sEenscha ften
Inge n ie uB i sEenscha f ten

KunEt, Kunstwissenschaft ...'...
Zusamen ..

sprach- und Kulturwissenachaften
vlirtEchafts- und GeseLlschaf Ea-
uissenschaften

Hathenatik. Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- u. Ernährungs-
wisEenschaften

Zu s4men . .

sprach- und Kulturwis6en6chaften
dar,: Lehrilt.'.

Sport ,.
dar. : I€hrmt

wirtschaf ta- und Geseltschaf ts-
w i 6senscha ften

dar. : t€hrmt
tlathenatik, Naturwissenschaf ten .

dar.: t€hramt
Humanmed iz in:

Hmannedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnnedizin

veterinärnedizin ... . '
Agrar-, Forat- und Ernährungs-
,i sae nac haf ten
dar. : I€hrilt

Ingen ie uil issenscha f ten
dar. 3 Lehraht

Kunst, Kunstvissenschaft
dar.: I€hrmt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar, : I€hrilt

In69esilt " '
dar.: I€hrant "'

darunter im
'1. Bochschulsem

Bundesg eb ie t
ltleologische Hochschulen

't 60

Kuns thoch schulen

55

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

'! 436 2 695 3 299 2 591 55

508

870

l7 851
4 421

19 231
4 426

200

335

8 545
2 422

9 082
2 423

456

196
15 705
4 365

r5 989
4 36't

194

314

7 461
2 359

7 9'16
2 390

487
83

542
83

212
41

238
4l

114
62

77 4

52

815
40

8r5
'10

2 663
59

2 663
59

799
39

't99
39

7

'l 1l
l0

206

3 359
't 3 541

6 158

s8 899

7 488

103 429

l0 579

195 s65

3 311

12 9'10

s 966

51 147

150 111 't5

't6

r04

r0

10

16

353

21

578

548
2

144
3

37

3 241
51

:

:52 lll
3

2
2

26

41

49'l

497

22

14

146
59

242
59

6

078
33

106
33

88
3

92
3

48

50

4

54 315

9 050

30 894

2 232

30 179

2 130

I 580

l't0
62 212

I 498

3 185

463

2 044

552

7t5
102

1,18

29

309

932
589

877
922

565
516
149

635

768
500

005
837

713
958
't95
105

634
413

585
486

873
662

458
854
504

213

110
5

55
l8
3l
28

2

2

13
2

22

29
9

421
107

895
185

279
10'l

033
511
462

598

394

324

448

871

60?

6 002
14

1 714
323

2
2

35 565
2 759

137

2

1 597
l3

l7 834
49

3 540
lB0

80
3

64 494
2 269

52

553

193

976
534

149

699

310

2 889

115

1 164

397
't 1 069

58

571

202

752

29

l3
112

33 654

I

321

34 294

ve rwal tung af achhochsch ulen

225 309 225

13 3os 13 552 13 304 1 406

l8l-

13231-
13 538 34 292 13 537 I '106

Hochschulen inagesant

258
91

I 155 t17
5 65 012

243 253
96 351

21 125
r6 587

9 187
7 425

21 105
r6 484

654
046

s 025'I 572
4 78t
1 025

'l'l 865
I 458

I 453
1 025

'I 2't5
42

745
28

11
4

411
245

179
r19

619
203

173
75

31

308
ll

171
35

a'l
'17
'10

5

lr3
5

58
18

32
30

2

2

9',t r
219

516
839

998
332
555

744

297
't 1

152
35

82
12

9

5

lt 299
't59

4 892
421

2 545
2 128

41'l

392
55

821
217

954
845
109

11 246
103

9 004
250

5 207
4 662

545

402

3 016
34

2 231
132

1 955
1 761

204

146

442
3

'18 1

157
24

7

19
69
l0

,|

573 175

r06

63 't6
29

215
3

56
l5

t3

23

31
9

441
r09

437
142

731
679

179
945
r08

58

524
379

2a

191
3

53
15

09r
182

171
487

171
788

073
178
't t6
102

1{0
'l ,14

09 4
't 31

411
670

s52
432

60

890
978

22

112
4

1 022
201

1
,|

't4 200
I 654

343
1l

| 320
9

1 927
'l 13

{8
,|

l9 638
I 401

43
1

83

,?

De ut sche

zusamenzusamen darunter in
1, gochschulsen.

Insgesmt

zus. re ibl.I zus. we rbl .Iinsqes.l UeIbI. zus ee ibl .

't55
184

-31

1 241
35

2

2

9
7

't {
50



Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen

Die jä hrl ich erscheinende Veröffentlichung enthält
Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eckzahlen über
Schulen, Klasen, Schüler und Lehrer für das gesamte all-
gemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu werden feinere Auf-
gliederungen für die Schulen der allgemeinen Ausbildung
(Grund- und Hauptschulen, Schulen für Behinderte, Real-
schulen, Gymnasien. Gesamtschulen) und der allgemeinen
Fortbildung (Abendrealschulen, Abendgymnasien und
Kollegs) geboten. ln einem Anhang werden ausgewählte
ählen über die Studien- und Berufswünsche der Abiturien-
ten sowie über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Beruftiches Schulwesen

Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden
Veröffentlichung entspricht dem der Reihe 1. Neben den
Gesamtübersichten für alle Arten von Beruflichen Schulen
erscheinen ergänzende Tabellen für die Schulen der beruf-
lichen Ausbildung (Berufschulen, Berufsschulen für Be-
hinderte. Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fach-
oberschulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Fort-
bildung (Fachschulen und Schulen des Gesundheits-
wesens), ln einem Anhang wird die Lehrerausbildung an
Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährl ich Angaben über diebe-
triebliche Berufsausbildung veröffentlicht. Die Zahlen-
angaben über Ausbildungsstätten, Auszubildende, Aus-
bilder, Prüfungen und Ausbildungsberater werden über-
wiegend in der Untergliederung nach Ausbildungsberufen
nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Fortbildungs-
fußnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei b€-
rufsständischen Kammern zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen

4.1: Studenten an Hochschulen

Diese Veröffentlichung erscheint jeweils für die Sommer-
und Wintersemester mit Angaben über die deutschen und
ausländischen Studenten und Studienanfänger in der Auf-
gliederung nach Hochschularten und Hochschulen, nach
Studienfächern, nach angestrebter Abschlußprüfung und
einigen anderen Merkmalen. Vorwegergebnisse mit den
wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach Semester-
ende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prü{ungen an Hochschulen

Über die bestandenen Prüfungen an Hochschulen nach Art
der abgelegten Prüfung und Studienfächern wird i ä h r -
I i c h . und zwar mit getrennten Angaben für das Winter-
semester und das darauffolgende Sommersemester, be-
richtet.

4.3: (unbesetztl

4.4: Personal an Hochschulen

ln dieser Jahresveröff entlichung wird das
wissenschaftliche, künstlerische. technische, Verwaltungs-
und sonstige Personal an Hochschulen in der Gliederung
nach Hochschularten, dienstrechtlicher Stellung und
Fächergruppen nachgewiesen.

4.5: Finanzen der Hochschulen

J ä h r I i c h e r NachweisderAusgabenund Einnahmender
Hochschulen in der Gliederung nach Ausgabeund Einnahme
anen, Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und For-
schungsbereichen; z. T. auch Angaben für Länder.

Reihe 5: Presse

ln dieser Veröffentlichung werden jä h r lic h Angaben
über Beschäftigte, Umsatz, Kosten usw. von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über
die verlegten Zeitungen und Zeitschriften sind nach Auf-
lagenhöhe, Art der technischen Herstellung, Umfang, Prei-
sen, Vertriebsarten und anderen Merkmalen gegliedert.

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung, dem
Filmverleih und Filmvertrieb, der Filmvorführung und der
Erbringung filmtechnischer Leistungen befassen, wird zwei-
jährlich berichtet. Nachgewiesen werden insbesondere An-
gaben über Beschäftigte, Umsätze, Kosten, Kapazitäten
sowie hergestellte und vorgeführte Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
au sbildungsförderungsgesetz ( BAf öG )

ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der
nach dem BAföG geförderten Schüler und Studenten, den
finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie über den sozialen Hintergrund der Geför-
derten dargestellt.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffent-
lichung Bildung im Zahlenspiegel (iährliche Erscheinungs-
folge) hingewiesen, die Angaben über alle wichtigen Daten
aus dem Bildungsbereich enthält.

Z STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBAOEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421 1 20, 6500 Mai nz 42. T et.: ( 06 1 3 1 ) S 90 94/95, erhätttich.
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